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„Am Weihnachtsbaum,
die Lichter brennen...“
Weihnachtsbaumschmücken mit Gesang und
einem mysteriösen Postkasten

Buntes Treiben beim Schmücken des Baums. Fotos: S: JäckelBuntes Treiben beim Schmücken des Baums. Fotos: S: JäckelBuntes Treiben beim Schmücken des Baums. Fotos: S: JäckelBuntes Treiben beim Schmücken des Baums. Fotos: S: JäckelBuntes Treiben beim Schmücken des Baums. Fotos: S: Jäckel

Am Wochenende vor dem ersten
Advent hat die Dorfgemeinschaft
Müggenhausen, Neukirchen und
Schwarzmaar den großen Weih-
nachtsbaum auf der Dorfwiese am
Alten Feuerwehrhäuschen gesetzt.

Mit viel Freude und Ausdauer wur-
den, die an zwei Wochenenden neu
gebastelten Anhänger, von den Kin-
dern in dem Baum verteilt. Und auch
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Ein bewegtes Jahr geht zu Ende
Dank und Ausblick des Bürgermeisters

Bürgermeister Dino Steuer wünscht eine friedvolle und besinnlicheBürgermeister Dino Steuer wünscht eine friedvolle und besinnlicheBürgermeister Dino Steuer wünscht eine friedvolle und besinnlicheBürgermeister Dino Steuer wünscht eine friedvolle und besinnlicheBürgermeister Dino Steuer wünscht eine friedvolle und besinnliche
Weihnachtszeit. Foto: Hermann SchifferWeihnachtszeit. Foto: Hermann SchifferWeihnachtszeit. Foto: Hermann SchifferWeihnachtszeit. Foto: Hermann SchifferWeihnachtszeit. Foto: Hermann Schiffer

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, ein besonderes und be-
wegtes Jahr liegt hinter uns und
für mich persönlich war es ein
Jahr voller neuer Eindrücke, Ver-
antwortung und Vertrauen. Ihre
Unterstützung bei meiner Wahl
zum Bürgermeister erfüllt mich
noch immer mit großer Dank-
barkeit.
Viele von Ihnen haben mir in
den vergangenen Wochen und
Monaten Mut zugesprochen,
Anliegen mit auf den Weg ge-
geben oder einfach ein freund-
liches Wort gefunden. All das
bestätigt mich in meinem An-
spruch, dieses Amt mit voller
Energie, Transparenz und Herz-
blut für unsere Gemeinde aus-
zuüben und dabei stets das
Wohl aller Bürgerinnen und
Bürger im Blick behalten.
Seit meinem Amtsantritt durfte
ich zahlreiche Menschen tref-
fen und viele Bereiche unserer
Gemeinde näher kennenlernen:
von herzlichen Begegnungen
bei Geburtstagen und Jubiläen
über Gespräche mit Vereinen
bis hin zu intensiven Abstim-
mungen in Gremien und Orts-
terminen.
Diese Begegnungen zeigen mir
immer wieder, wie lebendig,
vielfältig und engagiert unsere
Heimat ist. Jede und jeder von
Ihnen trägt dazu bei.
Inhaltlich durfte ich mich bereits
in viele Themen vertiefen, die
unsere Gemeinde heute bewe-
gen und morgen prägen wer-
den.
Dazu gehören wichtige Projek-
te im Natur- und Klimaschutz,
wie die neuen Bäume am Pump-
track, ebenso wie die Bedürf-
nisse unserer Kinder und Ju-
gendlichen, die wir im Rahmen
der Kinderfreundlichen Kom-
mune weiter stärken werden.
Ein zentraler Schwerpunkt ist
die Stärkung unserer Feuer-
wehr. Die Frauen und Männer

der Freiwilligen Feuerwehr leis-
ten täglich unverzichtbare Ar-
beit. Damit sie auch in Zukunft
optimal ausgestattet sind, ste-
hen notwendige Neubauten und
Modernisierungen unserer Feu-
erwehrstandorte an. Diese In-
vestitionen sind nicht nur sinn-
voll, sondern unverzichtbar für
die Sicherheit aller Bürger-
innen und Bürger.
Gleichzeitig arbeiten wir an der
Weiterentwicklung des kommu-
nalen Ordnungsdienstes, um in
unseren Orten Präsenz, Sicher-
heit und ein verlässliches
Miteinander zu gewährleisten.
Diese Maßnahmen sind ein
wichtiger Schritt, um Heraus-
forderungen wie Verkehrssi-
cherheit, Sauberkeit und öffent-
liche Ordnung aktiv anzugehen
und die Lebensqualität in allen
Ortsteilen weiter zu verbessern.
Eine tragende Säule unserer
Gemeinde ist darüber hinaus
unser Bauhof.
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter dort leisten Tag für Tag
verlässliche und oft körperlich
anspruchsvolle Arbeit, ob bei
der Pflege unserer Grünflächen,
Reparaturen in den Ortsteilen
oder der Neugestaltung von
Beeten und einige andere Auf-
gaben. Ihr Einsatz bleibt häufig
im Hintergrund, ist aber für das
tägliche Funktionieren unserer
Gemeinde unverzichtbar.
Dafür gilt mein besonderer
Dank. Gleichzeitig arbeiten wir
verstärkt mit externen Partnern
zusammen, um zusätzliche Ka-
pazitäten zu schaffen,
insbesondere in Spitzenzeiten.
Diese Kombination aus eigenem
Engagement und zusätzlicher
professioneller Unterstützung
von außen ermöglicht es uns,
zuverlässig und flexibel auf die
Bedürfnisse in allen Ortsteilen
zu reagieren.
Ebenso wichtig ist das Bürger-
büro, das für viele von Ihnen

die erste Anlaufstelle ist. Die
Kolleginnen und Kollegen dort
sorgen trotz hoher Auslastung
für bürgernahe, freundliche und
kompetente Unterstützung, sei
es bei Ausweisen, Anmeldungen
oder vielen alltäglichen Anlie-
gen.
Hinzu kommt die Arbeit der zen-
tralen Verwaltung, die im Hin-
tergrund die Fäden zusammen-
hält: von Finanzen und Perso-
nal über die Sekretariate, Haus-
meister und Haustechnik, IT-Ab-
teilung, Planungs- und Baube-
reich, Kinder-, Jugendverwal-
tung bis hin zur Sozialverwal-
tung.
Ohne diese verlässliche, oft
unsichtbare Struktur wäre eine
funktionierende Gemeindever-
waltung nicht denkbar. Ich bin
stolz auf das Engagement aller
Beschäftigten und freue mich
auf die gemeinsame Weiterent-
wicklung in den kommenden
Jahren.
Nun steht die Weihnachtszeit

vor der Tür, eine Zeit des Inne-
haltens, der Gemeinschaft und
des Rückblicks.
Weihnachten lädt uns ein, die
kleinen Dinge wertzuschätzen:
ein Lächeln, ein Gespräch, ein
ruhiger Moment mit den Men-
schen, die uns wichtig sind. Ich
wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien eine friedvolle, warme und
besinnliche Weihnachtszeit.
Möge sie Ihnen Kraft geben und
Zuversicht schenken.
Für das neue Jahr 2026 wün-
sche ich Ihnen Gesundheit,
Glück und gutes Gelingen bei
allem, was Sie sich vornehmen.
Ich freue mich darauf, im kom-
menden Jahr gemeinsam mit
Ihnen, dem Gemeinderat und
der Verwaltung unsere Gemein-
de mit Mut, Ideen und einem
offenen Ohr weiterzugestalten.

Herzliche Grüße
Dino Steuer
Bürgermeister der Gemeinde
Weilerswist
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Blitzer-Kooperation:
Erste Einsätze in Weilerswist starten

Winterdienst 2025/2026:
Sicher durch die kalte Jahreszeit

Weilerswist blüht:
Weitere Pflanzaktionen in unseren Ortsteilen

Der gemeinsame Blitzer-Anhänger
der Stadt Euskirchen und der Ge-
meinde Weilerswist wird ab Mitte
Dezember nun auch im Gemeinde-
gebiet Weilerswist eingesetzt. Die
mobile Messstation kommt vor al-

lem dort zum Einsatz, wo besonders
schutzbedürftige Menschen
unterwegs sind - etwa an Schulwe-
gen, Kitas, Seniorenheimen oder
bekannten Gefahrenstellen.
Ein wichtiger Hinweis für alle Bür-

gerinnen und Bürger:
Alle Bußgeldbescheide werden zen-Alle Bußgeldbescheide werden zen-Alle Bußgeldbescheide werden zen-Alle Bußgeldbescheide werden zen-Alle Bußgeldbescheide werden zen-
trtrtrtrtral von der Stadt Euskirchen veral von der Stadt Euskirchen veral von der Stadt Euskirchen veral von der Stadt Euskirchen veral von der Stadt Euskirchen ver-----
schickt,schickt,schickt,schickt,schickt, auch wenn der  auch wenn der  auch wenn der  auch wenn der  auch wenn der VVVVVerstoß inerstoß inerstoß inerstoß inerstoß in
Weilerswist gemessen wurde. DiesWeilerswist gemessen wurde. DiesWeilerswist gemessen wurde. DiesWeilerswist gemessen wurde. DiesWeilerswist gemessen wurde. Dies
dient der effizienten dient der effizienten dient der effizienten dient der effizienten dient der effizienten Abwicklung in-Abwicklung in-Abwicklung in-Abwicklung in-Abwicklung in-

nerhalb der gemeinsamen Koopera-nerhalb der gemeinsamen Koopera-nerhalb der gemeinsamen Koopera-nerhalb der gemeinsamen Koopera-nerhalb der gemeinsamen Koopera-
tion.tion.tion.tion.tion.
Mit dem Start der Messungen setzt
die Gemeinde einen weiteren Schritt
für mehr Verkehrssicherheit und
Rücksicht im Straßenverkehr um.

Über die Winterdienst-HotlineÜber die Winterdienst-HotlineÜber die Winterdienst-HotlineÜber die Winterdienst-HotlineÜber die Winterdienst-Hotline
können glatte oder ungeräumtekönnen glatte oder ungeräumtekönnen glatte oder ungeräumtekönnen glatte oder ungeräumtekönnen glatte oder ungeräumte
Wege rund um die Uhr gemeldetWege rund um die Uhr gemeldetWege rund um die Uhr gemeldetWege rund um die Uhr gemeldetWege rund um die Uhr gemeldet
werden. Foto: Pixabaywerden. Foto: Pixabaywerden. Foto: Pixabaywerden. Foto: Pixabaywerden. Foto: Pixabay

Damit Straßen und Gehwege in
Weilerswist auch im Winter gut
begehbar bleiben, arbeiten Bau-
hof, beauftragte Firmen und viele
Anlieger Hand in Hand. Über die
Winterdienst-HotlineWinterdienst-HotlineWinterdienst-HotlineWinterdienst-HotlineWinterdienst-Hotline können
glatte oder ungeräumte Wege di-
rekt gemeldet werden:
Winterdienst-Hotline (24/7):Winterdienst-Hotline (24/7):Winterdienst-Hotline (24/7):Winterdienst-Hotline (24/7):Winterdienst-Hotline (24/7):
0162 6266 7550162 6266 7550162 6266 7550162 6266 7550162 6266 755
Die Hotline der Firma Strabo ist
während der gesamten Wintermo-
nate rund um die Uhr erreichbar
WWWWWas as as as as Anlieger wissen müssen:Anlieger wissen müssen:Anlieger wissen müssen:Anlieger wissen müssen:Anlieger wissen müssen:
Die Straßenreinigungssatzung
verpflichtet Eigentümerinnen und
Eigentümer - und je nach Miet-
vertrag auch Mieterinnen und

Mieter - zum Räumen und Streu-
en der Gehwege:
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann?
Schnee und Glätte müssen zwi-zwi-zwi-zwi-zwi-
schen 7 und 20 Uhrschen 7 und 20 Uhrschen 7 und 20 Uhrschen 7 und 20 Uhrschen 7 und 20 Uhr unverzüglich
beseitigt werden.
Was nach 20 Uhr fällt, ist werk-werk-werk-werk-werk-
tags bis 7 Uhrtags bis 7 Uhrtags bis 7 Uhrtags bis 7 Uhrtags bis 7 Uhr, sonn- und feiersonn- und feiersonn- und feiersonn- und feiersonn- und feier-----
tags bis 9 Uhrtags bis 9 Uhrtags bis 9 Uhrtags bis 9 Uhrtags bis 9 Uhr zu räumen.
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo?
Gehwege sind auf 1,50 Meter1,50 Meter1,50 Meter1,50 Meter1,50 Meter
BreiteBreiteBreiteBreiteBreite freizuhalten.
Hydranten und Gullys müssen zu-
gänglich bleiben; Schnee darf nichtnichtnichtnichtnicht
auf die Straße geschoben werden.
Wie?Wie?Wie?Wie?Wie?
Bei Glätte sind bevorzugt ab-ab-ab-ab-ab-
stumpfende Mittelstumpfende Mittelstumpfende Mittelstumpfende Mittelstumpfende Mittel wie Sand, Kies

oder Split zu verwenden.
Streusalz ist nur bei EisregenEisregenEisregenEisregenEisregen oder
an besonders gefährlichen Stel-
len erlaubt.
Besonderheiten:Besonderheiten:Besonderheiten:Besonderheiten:Besonderheiten:
An Haltestellen müssen Gehwe-
ge so geräumt werden, dass ein
gefahrloses Ein- und Aussteigen
möglich ist.
Baumscheiben und Grünflächen
dürfen nichtnichtnichtnichtnicht mit Salz bestreut oder
mit salzhaltigem Schnee bedeckt
werden.
Ein Überblick, wer wo zuständig
ist, findet sich im
Straßenverzeichnis zumStraßenverzeichnis zumStraßenverzeichnis zumStraßenverzeichnis zumStraßenverzeichnis zum
WinterdienstWinterdienstWinterdienstWinterdienstWinterdienst auf der Website der
Gemeinde:

wwwwwwwwwwwwwww.weilerswist.de;.weilerswist.de;.weilerswist.de;.weilerswist.de;.weilerswist.de; Leben in Leben in Leben in Leben in Leben in
WWWWWeilerswist;eilerswist;eilerswist;eilerswist;eilerswist;     WinterdienstWinterdienstWinterdienstWinterdienstWinterdienst
Die Gemeinde dankt allen, die
mithelfen, Weilerswist im Winter
sicher zu halten.

So soll das neu gestaltete Beet inSo soll das neu gestaltete Beet inSo soll das neu gestaltete Beet inSo soll das neu gestaltete Beet inSo soll das neu gestaltete Beet in
der Merowinger Straße künftigder Merowinger Straße künftigder Merowinger Straße künftigder Merowinger Straße künftigder Merowinger Straße künftig
aussehen.aussehen.aussehen.aussehen.aussehen.

In allen Ortsteilen wird derzeit
daran gearbeitet, Weilerswist
Stück für Stück grüner, bunter
und lebenswerter zu gestalten.
Das Grünflächenamt setzt in die-
sem Herbst und im kommenden
Frühjahr mehrere Projekte um,

die das Ortsbild aufwerten und
zugleich neue Lebensräume für
Insekten schaffen.
In MüggenhausenMüggenhausenMüggenhausenMüggenhausenMüggenhausen werden
entlang der Hauptstraße neue
Pflanzkübel aufgestellt - be-
stückt mit robusten, trocken-
heitsverträglichen Stauden wie
Katzenminze, die nicht nur pfle-
geleicht ist, sondern auch zahl-
reiche Insekten anzieht. In Neu-Neu-Neu-Neu-Neu-
kirchenkirchenkirchenkirchenkirchen entsteht an der Hei-
merzheimer Straße ein farben-
frohes, einjähriges Blühbeet.
Neben Dahlien und Montbreti-
en wird das Indische Blumenohr
hier besondere Akzente setzen.
In MetternichMetternichMetternichMetternichMetternich wurden rund 70
Quadratmeter eines Beetes in

der Merowinger Straße neu an-
gelegt. Die Pflanzung mit hoch-
wertigen Stauden aus den Nie-
derlanden sorgt künftig für lan-
ge Blütezeiten und ein abwechs-
lungsreiches Erscheinungsbild.
Hinter der Feuerwache ist au-
ßerdem das neue „Blaulicht-„Blaulicht-„Blaulicht-„Blaulicht-„Blaulicht-
Beet“Beet“Beet“Beet“Beet“ fertiggestellt - eine klei-
ne Hommage an die Feuerwehr,
bepflanzt in den Farben Rot,
Weiß und Blau. In der Franken-Franken-Franken-Franken-Franken-
straßestraßestraßestraßestraße und KarolingerstraßeKarolingerstraßeKarolingerstraßeKarolingerstraßeKarolingerstraße
wurde ein Teil der alten, oft kri-
tisierten Bepflanzung entfernt
und durch neue Staudenbeete
ersetzt. Über 600 Pflanzen wur-
den dort von den Bauhofmitar-
beitern Herrn Blau und Herrn

Goedeke gesetzt - darunter
mehrere neue Arten und Sorten,
die das öffentliche Grün in Wei-
lerswist bereichern.
Dazu zählen unter anderem das
nadelblättrige Mädchenauge,
die Sonnenbraut und das Pata-
gonische Eisenkraut, das auf
zahlreichen Landes- und Bun-
desgartenschauen große Auf-
merksamkeit erhalten hat. Die
Mittelpflanzinseln in der Fran-
kenstraße bleiben vorerst un-
verändert, da sie voraussicht-
lich von geplanten Arbeiten des
Erftverbandes betroffen sein
werden. Eine neue Bepflanzung
erfolgt nach Abschluss der Bau-
maßnahmen.
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Klein, aber fein: Wochenmarkt in Weilerswist
Frische Lebensmittel und Plaudereien

Für die Liebhaber von Milchprodukten bereitet die Hofkäserei Bauer vieleFür die Liebhaber von Milchprodukten bereitet die Hofkäserei Bauer vieleFür die Liebhaber von Milchprodukten bereitet die Hofkäserei Bauer vieleFür die Liebhaber von Milchprodukten bereitet die Hofkäserei Bauer vieleFür die Liebhaber von Milchprodukten bereitet die Hofkäserei Bauer viele
Variationen zu. Conny Leuschen hat Käse, Joghurt, Quark & Co. im Angebot.Variationen zu. Conny Leuschen hat Käse, Joghurt, Quark & Co. im Angebot.Variationen zu. Conny Leuschen hat Käse, Joghurt, Quark & Co. im Angebot.Variationen zu. Conny Leuschen hat Käse, Joghurt, Quark & Co. im Angebot.Variationen zu. Conny Leuschen hat Käse, Joghurt, Quark & Co. im Angebot.

Rachina Kumari bietet Besuchern Fisch in allen Variationen. ChristianRachina Kumari bietet Besuchern Fisch in allen Variationen. ChristianRachina Kumari bietet Besuchern Fisch in allen Variationen. ChristianRachina Kumari bietet Besuchern Fisch in allen Variationen. ChristianRachina Kumari bietet Besuchern Fisch in allen Variationen. Christian
Freiherr von der Recke ist begeisterter Kunde und lobt die Frische derFreiherr von der Recke ist begeisterter Kunde und lobt die Frische derFreiherr von der Recke ist begeisterter Kunde und lobt die Frische derFreiherr von der Recke ist begeisterter Kunde und lobt die Frische derFreiherr von der Recke ist begeisterter Kunde und lobt die Frische der
Produkte auf dem Wochenmarkt.Produkte auf dem Wochenmarkt.Produkte auf dem Wochenmarkt.Produkte auf dem Wochenmarkt.Produkte auf dem Wochenmarkt.

Fleisch und Wurst kommen von der Landfleischerei Rommes. Mitarbei-Fleisch und Wurst kommen von der Landfleischerei Rommes. Mitarbei-Fleisch und Wurst kommen von der Landfleischerei Rommes. Mitarbei-Fleisch und Wurst kommen von der Landfleischerei Rommes. Mitarbei-Fleisch und Wurst kommen von der Landfleischerei Rommes. Mitarbei-
terin Waltraud Wagner bringt die frische Ware zu den Wochenmarktkun-terin Waltraud Wagner bringt die frische Ware zu den Wochenmarktkun-terin Waltraud Wagner bringt die frische Ware zu den Wochenmarktkun-terin Waltraud Wagner bringt die frische Ware zu den Wochenmarktkun-terin Waltraud Wagner bringt die frische Ware zu den Wochenmarktkun-
den nach Weilerswist.den nach Weilerswist.den nach Weilerswist.den nach Weilerswist.den nach Weilerswist.

Der Wochenmarkt in Weilerswist ist
zwar überschaubar, aber an frischen
Lebensmitteln kaum zu überbieten:
Fisch, Fleisch, Käse und Joghurt, Ge-
müse und Eier liegen in den Ver-
kaufstheken. Vier Wagen stehen je-
den Freitagvormittag auf dem Whit-
nash Platz in Weilerswist. Mal ist der
Markt gut besucht, mal stehen sich
die Austeller die Beine in den Bauch.
Die, die regelmäßig dort einkaufen,
sind sich einig: Der Weg zum Wo-
chenmarkt lohnt sich!
Fisch in allen Fisch in allen Fisch in allen Fisch in allen Fisch in allen VVVVVariationenariationenariationenariationenariationen
Einer der „Stammgäste“ ist der
Rennpferdtrainer Christian Freiherr
von der Recke: „Auf diesem Markt
bekomme ich frischeste Qualität mit
bester Bedienung. Freitagmorgens
steht der Weilerswister Wochen-
markt, wann immer es mir möglich
ist, auf meinem Programm.“ Das kann
Rachina Kumari nur bestätigen. In
ihrem Wagen reihen sich Frischfisch,
Räucherfisch und feinste Salate
aneinander. Seit 27 Jahren steht sie
auf Märkten: „Als Aushilfe habe ich
im Fischwagen begonnen und vor
ein paar Jahren habe ich ihn als Ei-

gentümerin übernommen.“ Vom
Heringssalat über Räucherforelle bis
zu Thunfischfilets bietet Rachina Ku-
mari alles, was das fischliebende Herz
begehrt. „Wenn jemand einen be-
sonderen Fischwunsch hat, nehme
ich das auch gerne als Bestellung
entgegen und bringe es in der nächs-
ten Woche mit“, verspricht sie den
Wochenmarktbesuchern.
Fleisch und Fleisch und Fleisch und Fleisch und Fleisch und WWWWWurst mit Furst mit Furst mit Furst mit Furst mit Frischega-rischega-rischega-rischega-rischega-
rantierantierantierantierantie
Wer seine Nase in den Wind hält,
wird von den verschiedenen Düften
des Wochenmarkts magisch ange-
zogen. So riecht Frische! Die gibt es
auch bei der Landfleischerei Romes
zu haben. Das Familienunternehmen
mit Sitz in Welcherath nahe der Nür-
burg bietet Fleisch aus eigener
Schlachtung und stellt die angebo-
tene Wurst selbst her. Mitarbeiterin
Waltraud Wagner steht morgens um
3.30 Uhr auf, um pünktlich auf dem
Weilerswister Wochenmarkt die fri-
schen Waren anzubieten: „Die meis-
ten Kunden kommen regelmäßig,
Laufkundschaft ist eher selten“, be-
schreibt Waltraud Wagner ihre Kun-

den. Besonders beliebt bei den Wo-
chenmarktbesuchern ist der Fleisch-
salat, der selbstverständlich auch im
Familienunternehmen hergestellt
wird.
Käse & Co. direkt vom BauernhofKäse & Co. direkt vom BauernhofKäse & Co. direkt vom BauernhofKäse & Co. direkt vom BauernhofKäse & Co. direkt vom Bauernhof
Bei Conny Leuschen finden die Wo-
chenmarktbesucher alles, was sich
aus Milch herstellen lässt. Die Mit-
arbeiterin der Hofkäserei Bauer aus
Jünkerath erzählt: „Auf dem kleinen
Bauernhof leben 20 Kühe. Deren
Milch verarbeitet der Bauer direkt
und ich bringe die frische Ware dann
freitags nach Weilerswist.“ Joghurt
natur oder mit Fruchtmark, Frisch-
käse, Quark und eine reichhaltige
Auswahl an Käse liegen einladend
auf den Theken im Verkaufswagen.
Der Duft des Käses, ob mit Bocks-
horn oder Wildkräutern, oder aber
im Buchenrauch gelagerter Käse,
wecken den Appetit. Abgerundet wird
das Angebot der Hofkäserei Bauer
von Pfannenkäse in verschiedenen
Geschmacksrichtungen und Bio-Zie-
genweichkäse.
Obst, Gemüse und Eier aus derObst, Gemüse und Eier aus derObst, Gemüse und Eier aus derObst, Gemüse und Eier aus derObst, Gemüse und Eier aus der
RegionRegionRegionRegionRegion
Der Vierte im Bunde der Aussteller
ist Helmut Kutz. Seit rund 20 Jahren

bietet er den Wochenmarktbesu-
chern Obst, Gemüse und Eier an
seinem Stand an. „Die meisten Kun-
den kenne ich schon sehr lange. Da-
her weiß ich auch, was ich auf jeden
Fall am Stand haben sollte“, verrät
Helmut Kutz. Das angebotene Ge-
müse bezieht er bei Bauern aus dem
Umland. Die Erdbeeren im Frühjahr
beispielsweise kommen aus Me-
ckenheim. Einige der Früchte kauft
Helmut Kutz beim Großmarkt: „Sai-
sonale Ware bekomme ich beim
Bauern vor Ort, aber es gibt Obst,
das kann ich nur bei speziellen An-
bietern einkaufen.“
Dafür stammen die Eier aus Bad
Münstereifel - von Hühnern, die das
Glück haben, in einer Bio-Bodenhal-
tung zu leben.
Die vier Wochenmarktaussteller ver-
missen einen Kollegen, der Back-
waren anbietet. „Bis voriges Jahr
hatten wir noch jemanden vor Ort.
Das hat sich prima mit unseren an-
gebotenen Waren ergänzt. Vielleicht
findet sich ja auf diesem Wege je-
mand, der unser Angebot komplett
macht und demnächst mit uns auf
dem Weilerswister Wochenmarkt
steht“, hofft Helmut Kutz.

Klein, aber fein:
Wochenmarkt in Weilerswist

Knackiges Gemüse, frisches Obst und wohlschmeckende Eier sind die Waren,Knackiges Gemüse, frisches Obst und wohlschmeckende Eier sind die Waren,Knackiges Gemüse, frisches Obst und wohlschmeckende Eier sind die Waren,Knackiges Gemüse, frisches Obst und wohlschmeckende Eier sind die Waren,Knackiges Gemüse, frisches Obst und wohlschmeckende Eier sind die Waren,
die Helmut Kutz den Wochenmarktkunden an seinem Stand offeriert.die Helmut Kutz den Wochenmarktkunden an seinem Stand offeriert.die Helmut Kutz den Wochenmarktkunden an seinem Stand offeriert.die Helmut Kutz den Wochenmarktkunden an seinem Stand offeriert.die Helmut Kutz den Wochenmarktkunden an seinem Stand offeriert.
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Weitere Projekte für Kinder und Jugendliche

Neue Bäume für den Weilerswister Pumptrack
Naturschutz und Jugendwünsche im Einklang

Neue Kapuzenpullover für die Mit-Neue Kapuzenpullover für die Mit-Neue Kapuzenpullover für die Mit-Neue Kapuzenpullover für die Mit-Neue Kapuzenpullover für die Mit-
glieder des Kinder- und Jungend-glieder des Kinder- und Jungend-glieder des Kinder- und Jungend-glieder des Kinder- und Jungend-glieder des Kinder- und Jungend-
parlaments.parlaments.parlaments.parlaments.parlaments.

QR-Code zum Formular.QR-Code zum Formular.QR-Code zum Formular.QR-Code zum Formular.QR-Code zum Formular.

Bei der Vollversammlung des Kin-
der- und Jugendparlaments (KJP)
am 5. November 2025 wurden
wichtige Entscheidungen für die
Förderung junger Menschen in
unserer Gemeinde getroffen.

Diese Entscheidungen zeigen ein-
drucksvoll, wie verantwortungs-
bewusst und gemeinschaftlich die
jungen Parlamentarierinnen und
Parlamentarier arbeiten. Die Kin-
der und Jugendlichen überneh-
men damit aktiv Verantwortung
für die Gestaltung ihres Umfelds -
ein starkes Zeichen für gelebte
Beteiligung.
Die Vollversammlung bot darüber
hinaus einige besondere Höhe-
punkte: Dazu gehörten die Teil-
nahme des neu gewählten Bür-
germeisters Dino Steuer, der Be-
schluss, künftig drei statt bislang
zwei Vollversammlungen pro Jahr
abzuhalten, sowie die Ausgabe der
neuen bedruckten Kapuzenpullo-
ver an alle Mitglieder des Kinder-
und Jugendparlaments.

Insgesamt drei Projektanträge la-
gen dem Parlament vor und alle
drei wurden nach einer konstruk-
tiven Diskussion einstimmig un-
terstützt. Da die Gesamtsumme
der Anträge das zur Verfügung
stehende Budget von 5.000 Euro
leicht überstieg, einigten sich die
Mitglieder rasch auf einen gerech-
ten Kompromiss: Das Budget wur-
de proportional zu den beantrag-
ten Beträgen aufgeteilt.
Gefördert werden folgende Pro-
jekte:
- Kita Kita Kita Kita Kita VVVVVilla Sonnenhügel,illa Sonnenhügel,illa Sonnenhügel,illa Sonnenhügel,illa Sonnenhügel, Met- Met- Met- Met- Met-

ternich:ternich:ternich:ternich:ternich: Wasserspielanlage -
2.700 €

- Jugendzentrum:Jugendzentrum:Jugendzentrum:Jugendzentrum:Jugendzentrum: Überdachter
Fahrradständer - 1.300 €

- SSV Lommersum:SSV Lommersum:SSV Lommersum:SSV Lommersum:SSV Lommersum: Mini-Tore -
1.000 €

Ab Januar 2026 können Kinder
und Jugendliche, die in Weilers-
wist wohnen oder eine Schule in
der Gemeinde besuchen, wieder
neue Projektanträge stellen. Das
entsprechende Formular steht
unter dem QR-Code direkt zur
Verfügung:

Drei Feldahorne sollen künftig am Pumptrack Schatten spenden.Drei Feldahorne sollen künftig am Pumptrack Schatten spenden.Drei Feldahorne sollen künftig am Pumptrack Schatten spenden.Drei Feldahorne sollen künftig am Pumptrack Schatten spenden.Drei Feldahorne sollen künftig am Pumptrack Schatten spenden.

Bürgermeister Dino Steuer (links) packt bei der Pflanzung der neuenBürgermeister Dino Steuer (links) packt bei der Pflanzung der neuenBürgermeister Dino Steuer (links) packt bei der Pflanzung der neuenBürgermeister Dino Steuer (links) packt bei der Pflanzung der neuenBürgermeister Dino Steuer (links) packt bei der Pflanzung der neuen
Bäume tatkräftig mit an.Bäume tatkräftig mit an.Bäume tatkräftig mit an.Bäume tatkräftig mit an.Bäume tatkräftig mit an.

In diesem Jahr wurde der Erftrad-
weg auch im Weilerswister Ge-
meindegebiet umfassend saniert.
Im Zuge der Arbeiten musste ein
wild ausgesäter Baum gefällt wer-
den, der zu nah am Radweg stand
und somit ein Sicherheitsrisiko
darstellte. Um den Eingriff in die
Natur auszugleichen, setzt die
Gemeinde - in enger Abstimmung
mit der Unteren Naturschutzbehör-
de des Kreises Euskirchen - eine
naturschutzrechtliche Ausgleichs-
maßnahme um.

Drei neue Feldahorne als Ersatz-Drei neue Feldahorne als Ersatz-Drei neue Feldahorne als Ersatz-Drei neue Feldahorne als Ersatz-Drei neue Feldahorne als Ersatz-
pflanzungpflanzungpflanzungpflanzungpflanzung
Als Kompensation für den gefäll-
ten Baum wurde die Pflanzung von
drei neuen Bäumen vereinbart. Am
24. November war es so weit: Auf
der Fläche rund um den Pumptrack
wurden drei robuste Feldahorne
gesetzt. Die jungen Hochstämme
sollen in den kommenden Jahren
nicht nur das Ortsbild bereichern,
sondern vor allem eines leisten -
Schatten spenden.
Ein Ein Ein Ein Ein WWWWWunsch der Kinder und Jugend-unsch der Kinder und Jugend-unsch der Kinder und Jugend-unsch der Kinder und Jugend-unsch der Kinder und Jugend-

lichenlichenlichenlichenlichen
Die neue Bepflanzung kommt nicht
zufällig genau dort hin: Sowohl in
Befragungen des Kinder- und Ju-
gendparlaments als auch in den
Zukunftswerkstätten zur „Kinder-
freundlichen Kommune“ wurde der
Wunsch nach mehr schattigen Plät-
zen am Pumptrack mehrfach ge-
äußert. Mit der Pflanzung trägt die
Gemeinde diesen Anliegen nun
Rechnung.
Robust, klimafreundlich undRobust, klimafreundlich undRobust, klimafreundlich undRobust, klimafreundlich undRobust, klimafreundlich und
wachstumsstarkwachstumsstarkwachstumsstarkwachstumsstarkwachstumsstark
Der Feldahorn ist eine besonders

klimaresiliente Baumart. Er ver-
trägt Sonne und Trockenheit gut,
kommt aber ebenso mit frostigen
Temperaturen zurecht. An geeig-
neten Standorten kann er bis zu
15 Meter hoch werden, mit einer
stattlichen Kronenbreite von bis
zu zehn Metern - und wächst dabei
bis zu 50 Zentimeter pro Jahr.
Damit sind die neuen Bäume idea-
le Zukunftsschattenspender für
alle, die den Pumptrack nutzen -
ein Gewinn für Natur, Klima und
die junge Weilerswister Gemein-
schaft.
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Besuch bei Frau Gertrud
Becker, 90 Jahre
Bericht von Bürgermeister Dino Steuer
Mit großer Freude durfte ich als
Bürgermeister unserer Gemein-
de Frau Gertrud Becker zu ih-
rem 90. Geburtstag gratulieren.
In ihrem Zuhause in Lommer-
sum, wo sie seit ihrer Geburt
verwurzelt ist, feierte die ge-
lernte Näherin diesen beson-
deren Tag im Kreise ihrer Fami-
lie. Frau Becker blickt auf ein
erfülltes Leben zurück:
Gemeinsam mit ihrem Mann
zog sie zwei Söhne groß, spä-
ter kamen zwei Enkelkinder
und sogar ein Urenkel hinzu,
die ihr viel Freude bereiten.
Mit warmherziger Hingabe
kümmerte sie sich um die Er-
ziehung der Kinder und führte

über viele Jahrzehnte liebevoll
den Haushalt.
Besonders stolz erzählt Frau
Becker von den 28 Jahren im
Kegelclub, der ihr nicht nur Ge-
meinschaft, sondern auch viele
Reisen und unvergessliche Er-
lebnisse beschert hat.
Ihre fröhliche Art und ihre Le-
benserfahrung machen Gesprä-
che mit ihr zu etwas ganz Be-
sonderem.
Die Gemeinde gratuliert Frau
Becker herzlich zu diesem be-
eindruckenden Jubiläum und
wünscht ihr weiterhin Gesund-
heit, Freude und viele schöne
Momente im Kreise ihrer Lie-
ben.

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Ortsbürgermeister Wolfang Nitz (links) und Bürgermeister Dino SteuerOrtsbürgermeister Wolfang Nitz (links) und Bürgermeister Dino SteuerOrtsbürgermeister Wolfang Nitz (links) und Bürgermeister Dino SteuerOrtsbürgermeister Wolfang Nitz (links) und Bürgermeister Dino SteuerOrtsbürgermeister Wolfang Nitz (links) und Bürgermeister Dino Steuer
gratulieren Gertrud Becker zum 90. Geburtstag.gratulieren Gertrud Becker zum 90. Geburtstag.gratulieren Gertrud Becker zum 90. Geburtstag.gratulieren Gertrud Becker zum 90. Geburtstag.gratulieren Gertrud Becker zum 90. Geburtstag.
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die silbernen Bonbons der Kinder-
gartenkinder aus Müggenhausen
fanden ihren Platz in den grünen
Ästen. Anschließend wurde sich in
der Kirche St. Laurentius bei Kaffee
und Kuchen gestärkt. Mit Unterstüt-
zung von Luzia Linden aus Metter-
nich wurden mit guter Laune die
bekannten Weihnachtslieder ange-
stimmt. Von „Oh, du Fröhliche“ bis
zur „Weihnachtsbäckerei“ wurde
kräftig mitgesungen. Wer nicht text-
sicher war, konnte im Liedheftchen
der Dorfgemeinschaft mitlesen oder
hat einfach „lalala“ eingefügt -
Hauptsache laut und fröhlich!
Nur einen Tag später wurde auch der
Baum in Neukirchen geschmückt.
Nun leuchten sie in beiden Ortschaf-
ten um die Wette und um die Gunst
als Selfie-Hotspot. Pünktlich zum 1.
Advent wurde nach Müggenhausen
noch ein Stern gesendet. Mit einer
kleinen Sensation: so steht am Dorf-
weihnachtsbaum ein kleiner roter
Postkasten für die Post an den Weih-
nachtsmann oder das Christkind. Of-
fenbar waren Gesandte vom Nord-
pol im Dorf unterwegs. Wer sie gese-
hen hat oder noch sieht, möge bitte
sachdienliche Hinweise geben - wir
sind gespannt, ob jemand die ge-
heimnisvollen Helfer erwischt.
Alle Kinder (und Erwachsene mit Kin-
derherz) sind eingeladen, ihre
Wunschzettel in den Kasten zu wer-
fen. Wichtig: Adresse nicht verges- Der mysteriöse PostkastenDer mysteriöse PostkastenDer mysteriöse PostkastenDer mysteriöse PostkastenDer mysteriöse Postkasten

Mitsingaktion in St. LaurentiusMitsingaktion in St. LaurentiusMitsingaktion in St. LaurentiusMitsingaktion in St. LaurentiusMitsingaktion in St. Laurentius

sen! Sonst weiß der Weihnachts-
mann nicht, wohin die Geschenke
geliefert werden sollen. Und wer
weiß - vielleicht gelingt es ja jeman-

dem, beim Leeren des Kastens ei-
nen Blick auf die Nordpol-Boten zu
erhaschen.
Die Dorfgemeinschaft freut sich
schon jetzt auf die nächste gemein-
same Aktion. Bis dahin: Augen offen
halten - die Weihnachtszeit steckt
voller Überraschungen!

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
es ist Winter geworden. Draußen
glitzert der Raureif, drinnen wär-
men uns Kerzen, Lichterketten
leuchten und doch scheint es, als
sei es in unseren Herzen kälter
geworden. Der Ton ist rauer, die
Geduld kürzer, das Miteinander
brüchiger geworden. Die Nächs-
tenliebe als tiefe christliche Tu-
gend, möglicherweise bröselig
wie ein vergessener Weihnachts-
keks aus dem Vorjahr?
Liebe Deinen Nächsten wie Dich
selbst, vielleicht denkt man sich
nur: „Ja, aber muss es denn nun
gerade diese/r Nächste sein?“

Wir sehen den berühmten schwarzen Punkt auf der weißen Lein-
wand. Die strahlend weiße Fläche, die Schönheit, die Würde des
Menschen, der uns gegenübersteht, wird übersehen. Wie können wir
lernen, das Ganze zu sehen? Auch wenn es herausfordernd scheint,
wenn der Andere „anders“ ist?
Weihnachten, das Fest der Liebe und des guten und friedlichen
Miteinanders.
Was wäre, wenn wir gerade diesem Nächsten etwas Kleines, Persön-
liches überreichten. Einen fröhlichen Kugelschreiber, einen lustigen
Kaffeebecher, der zeigt: „Ich hab an dich gedacht“, oder einen
kleinen rotblühenden Weihnachtsstern, der einen farbigen Klecks
Hoffnung und Freude bringt.

Psychologisch betrachtet füllt dieses Tun Ihr „Wohlfühlkonto“ und
lässt Ihre Endorphine Samba tanzen. Sie haben Ihren Blick bewusst
auf das Gute gerichtet, überwanden Distanz und erleben jetzt ganz
persönlich etwas Wunderbares: FFFFFreude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Frieden.rieden.rieden.rieden.rieden.
Vielleicht wird die kleine Aufmerksamkeit abgelehnt, aber viel wahr-
scheinlicher werden Sie mit einem Lächeln und einem herzlichen
„Danke“ bedacht.
Ganz gleich, wie Ihre Geschichte ausgeht, Sie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas Großes
getan:getan:getan:getan:getan: Nähe zugelassen und vielleicht ein winziges Licht der Freund-
schaft und des Friedens entzündet.
Mit dem Bibelzitat:

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden
bei den Menschen seines Wohlgefallens“,

wünschen wir Ihnen ein wunderschönes, friedliches, glückliches Weih-
nachtsfest.
Wir freuen uns darauf, Sie auch im Jahr 2026 wieder als Leserin und
Leser begrüßen zu dürfen. Ihnen allen viel Gesundheit, Frieden und
persönliches Wohlergehen.

Herzlichst
Siri Rautenberg-Otten
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Laternenfest der
Waldkobolde

Weilerswister Waldwichtel
stellten Weihnachtsbaum auf
Wir Weilerswister Waldwichtel wa-
ren wieder bei Wind und Wetter im
Wald und haben den Weihnachts-

baum für die Senioren und Senio-
rinnen der AWO-Rosenhügel geholt,
geschmückt und aufgestellt.

Am 11. November fand das La-
ternenfest der Waldkobolde
statt. Singend zogen die klei-
nen Kobolde mit ihren
Erzieher*innen und Familien mit
ihren Laternen durch den ma-
gisch beleuchteten Wald, bevor
sie anschließend zu Punsch und
selbstgebackenen Fliegenpilz-
Weckchen, die wie jedes Jahr
perfekt auf das Laternenmotiv
abgestimmt waren, auf ihrer
Wiese einkehrten und gemein-
sam den Abend am Feuer aus-
klingen ließen.
Wer mehr über die Waldkobolde
und ihren Kindergarten erfah-
ren möchte, darf uns gern am

Die Weckchen waren wie jedesDie Weckchen waren wie jedesDie Weckchen waren wie jedesDie Weckchen waren wie jedesDie Weckchen waren wie jedes
Jahr sehr beliebt und schnell ge-Jahr sehr beliebt und schnell ge-Jahr sehr beliebt und schnell ge-Jahr sehr beliebt und schnell ge-Jahr sehr beliebt und schnell ge-
plündert.plündert.plündert.plündert.plündert.

13. Dezember auf der Dorfweih-
nacht einen Besuch abstatten.
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„Lasst uns lauschen“: Das Männer-Quartett
Weilerswist lädt ein zum Adventssingen

„Die Prinzessin aus der Flöte“,
„Die Schmutzkathrin“, „Der Wol-
kenhund“, „Prinzessin Schnee-

Kapitel aus dem 2019 erschiene-
nen Buch „Glücks Märchen“.
Zum Leben wiedererweckt hat
sie Michael Glück. Der
mittlerweile über 80-jährige frü-
here Wirtschaftsjournalist mit ei-
nem besonderen Faible für Mär-
chen gründete 2019 in Mecken-
heim den Michael Glück Verlag.
„Bei den in diesem Buch publi-
zierten Märchen handelt es sich
um Nacherzählungen früherer
Texte, die während des II. Welt-
krieges in Berlin verloren gin-
gen“, weiß der Verleger. „Mei-
ne Eltern haben später die Mär-
chen quellengetreu nacherzählt
und aufgeschrieben. So konnte
ein schon verschollen geglaub-
tes Kulturgut vor dem Verges-
sen gerettet werden.“
Märchen waren und sind ein un-
verzichtbares Element der
menschlichen Kulturgeschichte.
Die bekanntesten Repräsentan-
ten dieses Genre sind in
Deutschland sicherlich Grimms
Märchen, die berühmte Samm-
lung von Kinder- und Hausmär-
chen der Brüder Jacob und Wil-
helm Grimm aus dem 19. Jahr-
hundert. „Vom Inhalt und Duk-
tus her sind die ‚Glücks Mär-
chen‘ durchaus mit den
Grimm’schen zu vergleichen“, ist
sich Michael Glück sicher. Das
haben ihm auch schon verschie-
dene Kommentare aus den sech-
ziger Jahren des letzten Jahr-

„Glücks Märchen“ machen glücklich
Nacherzählungen alter, verlorengegangener Texte im Michael Glück Verlag veröffentlicht

Anzeige

Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-
ken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubte
Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-
chen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erweckt
wurden. (Foto: privat)wurden. (Foto: privat)wurden. (Foto: privat)wurden. (Foto: privat)wurden. (Foto: privat)

flocke“, „Die Blume und das Reh“,
„Das Zwerglein Dschibi“ oder „Die
versunkene Stadt“ sind nur einige

hunderts bescheinigt. So hieß
es beim damaligen Süddeut-
schen Rundfunk sogar, „dass
diese Märchen vom Inhalt und
von der Form her gesehen die
Grimm’schen um einiges über-
ragen.“ Und das katholische
Sonntagsblatt (Stuttgart) konze-
dierte, „dass sie den echten Mär-
chenton treffen.“ Nun hofft der
Verleger, dass die Herausgabe
dieses Buches die deutsche Mär-
chenlandschaft bereichert und
eine weitere Quelle des Lese-
und Erzählvergnügens bei Jung
und Alt wird. (WDK)

Chorleiter Oliver Scherer und alle Sänger. Foto: Klaus SchwinglerChorleiter Oliver Scherer und alle Sänger. Foto: Klaus SchwinglerChorleiter Oliver Scherer und alle Sänger. Foto: Klaus SchwinglerChorleiter Oliver Scherer und alle Sänger. Foto: Klaus SchwinglerChorleiter Oliver Scherer und alle Sänger. Foto: Klaus Schwingler

Nach jahrelanger Pause melden
wir uns im dörflichen Vereins-
leben zurück und senden ein
Lebenszeichen.
Wir sind nicht mehr so viele
Sänger und alle auch ein wenig
älter geworden, aber wir sind
froh, wieder ein eigenes Kon-
zert anbieten zu können.
Am Sonntag, 21. Dezember (4.
Advent), um 17 Uhr, im Jugend-
heim, in der Triftstraße in Wei-
lerswist, werden wir Advents-

und Weihnachtslieder zu Gehör
bringen, auch in kölscher Spra-
che und Sie zum Mitsingen an-
regen.
Lassen Sie sich von uns auf die
bevorstehenden Feiertage ein-
stimmen und besuchen Sie uns.
Wir würden uns freuen, wenn
wir viele Gäste begrüßen könn-
ten.
Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.
(HZi)
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Sicher durch die
Adventszeit
Wenn Kerzenlicht die Stuben er-
hellt und Tannenduft in der Luft
liegt, beginnt für viele die schöns-
te Zeit des Jahres. Doch gerade in
der Vorweihnachtszeit steigt die
Zahl der Wohnungsbrände deut-
lich an. Trockene Zweige, verges-
sene Kerzen und fehlende Acht-
samkeit können schnell gefähr-
lich werden. Mit einfachen Maß-
nahmen lässt sich das Risiko je-
doch deutlich senken.
Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!Kerzenlicht ja - aber sicher!
Offenes Feuer gehört zur Advents-
zeit, egal ob am Gesteck, Advents-
kranz oder Weihnachtsbaum.
Wichtig ist, Kerzen immer auf eine
stabile, nicht brennbare Unterla-
ge zu stellen und sie nie unbeauf-
sichtigt brennen zu lassen. Kin-
der und Haustiere sollten stets
im Blick sein. Wer LED-Kerzen ver-
wendet, geht auf Nummer sicher,
ohne auf festliche Stimmung zu
verzichten.
TTTTTrockrockrockrockrockene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnellene Zweige fangen schnell
FeuerFeuerFeuerFeuerFeuer
Mit den Wochen verlieren Tannen-
reisig und Christbäume zuneh-
mend Feuchtigkeit. Dadurch fan-
gen sie leichter Feuer. Ein regel-
mäßiges Besprühen mit Wasser
und das Aufstellen des Baums fern
von Heizquellen oder Kaminöfen
können helfen. Frische Bäume soll-
ten außerdem erst kurz vor dem
Fest gekauft werden, da sie so
noch viel ihrer natürlichen Feuch-
tigkeit beinhalten.
Rauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und FeuerlöscherRauchmelder und Feuerlöscher
nicht vergessennicht vergessennicht vergessennicht vergessennicht vergessen
Rauchmelder gehören in jede
Wohnung und sollten regelmäßig
überprüft werden. Im Fall eines
Brandes ist frühe Warnung und
schnelles Handeln entscheidend.
Daher ist es ratsam, vor Beginn
der Festtage die Rauchmelder zu
überprüfen und gegebenenfalls
auszutauschen. Meist können die
Melder leicht von der Decke ab-
genommen, getestet und gesäu-
bert werden. Auch ein Funktions-
test sollte auf jeden Fall vor dem
Aufstellen von Adventskranz, Tan-
nenbaum und co. durchgeführt
werden.
Ein kleiner Feuerlöscher oder eine
Löschdecke in Griffweite können
im Notfall ebenfalls helfen. Wer
im Mehrfamilienhaus wohnt, soll-

te Fluchtwege freihalten und wis-
sen, wo sich die nächsten Feuer-
löscheinrichtungen befinden.
Ein wachsames Auge, funktionie-
rende Sicherheitsvorkehrungen
und ein wenig Umsicht genügen,
um die Adventszeit unbeschwert
zu genießen. So bleibt das Ker-
zenlicht Symbol der Gemütlich-
keit und nicht der Gefahr.
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Oh du schöne Adventszeit
Woher der Advent stammt und was ihn so
besonders macht

Foto: unsplash.com/ak-oFoto: unsplash.com/ak-oFoto: unsplash.com/ak-oFoto: unsplash.com/ak-oFoto: unsplash.com/ak-o

Fotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-oFotos: pixabay.com/ak-o

Was für die einen eine Zeit voller
Stress und Hektik ist, bedeutet
für die anderen die besinnlichste
Zeit des Jahres. Das Wort Advent
selbst stammt vom lateinischen
„adventus“ ab und bedeutet über-
setzt Ankunft. Die Ankunft von Je-
sus Christus. Die Adventszeit, wie
wir sie kennen, entstand im 7.
Jahrhundert. Damals wurde die
Anzahl der Sonntage von Papst
Gregor von sechs auf vier redu-
ziert. Diese vier Sonntage sollten
die vier Jahrtausende versinnbild-
lichen, die die Menschen nach
dem Sündenfall auf ihren Erlöser

warten mussten. Als krönender
Abschluss dieser Zeit steht das
Weihnachtsfest. Jeder der Ad-
ventssonntage an sich hat zudem
einen speziellen Bezug. So be-
zieht sich der erste Sonntag auf
die Wiederkunft Jesu, der zweite
wie auch der dritte auf Johannes
den Täufer und schließlich bezieht
sich der vierte Sonntag auf Maria.
Hektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehen
Hand in HandHand in HandHand in HandHand in HandHand in Hand
Die Tage vor dem Advent sind von
Vorfreude geprägt. Aber auch von
Arbeit und Vorbereitungen. Will
doch das Haus geschmückt wer-
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Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

den, um die Vorweihnachtszeit
gebührend zu zelebrieren. Sym-
bole wie zum Beispiel der Stern
spielen eine große Rolle. Denn er
steht für den Stern, der die drei
Heiligen Könige nach Bethlehem
zur Krippe Jesu führte. Ein solcher
Stern findet hell leuchtend in vie-
len Fenstern einen Platz und
stimmt auf die besinnliche Ad-
ventszeit ein.
Jeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, und
was noch?was noch?was noch?was noch?was noch?
Die wohl verbreitetste Tradition
ist der Adventskranz, der in
Deutschland seit dem 19. Jahr-

hundert bekannt ist. Jeden Sonn-
tag wird hier eine weitere Kerze
entzündet und verschönert das
Warten auf das Weihnachtsfest.
Ebenso hat der Adventskalender
einen festen Platz in vielen Fami-
lien.
Über diese Traditionen hinaus fin-
det aber jeder seinen Weg durch
diese Zeit mit eigenen Ritualen.
Seien es Besuche auf einem Weih-
nachtsmarkt, Plätzchen nach
Großmutters Rezept, gemeinsa-
mes Lesen und Singen. Immer et-
was anderes, aber immer schön.
(ak-o)
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So kommt der Weihnachtsbaum sicher nach Hause
ADAC Nordrhein gibt Tipps zum Transport per Auto, Fahrrad oder ÖPNV
Wer jetzt in der Adventszeit ei-
nen Weihnachtsbaum kauft, trans-
portiert diesen in den meisten
Fällen mit dem Auto nach Hause.
Damit der Baum bei einem Unfall
nicht zu einem gefährlichen Ge-
schoss wird, erinnert der ADAC
Nordrhein an die richtige La-
dungssicherung. „Grundsätzlich
sollte man sich schon vor der Fahrt
zum Baumhändler überlegen, ob
man den Baum lieber im Koffer-
raum oder auf dem Dach nach
Hause bringen möchte“, rät Jür-
gen Schell, Technikleiter des
ADAC Nordrhein. Je nach Trans-
portart braucht man unterschied-
liches Material zur Ladungssiche-

rung.
Wird der Baum im Auto transpor-
tiert, dann sollte er mit dem
Stamm voraus über die umge-
klappten Sitze gegen die Rücken-
lehne des Beifahrersitzes gescho-
ben werden. Ein Holzbrett, das
zwischen Rücksitz und Stamm
geklemmt wird, kann die Kräfte
bei einer Notbremsung oder ei-
nem Unfall gleichmäßig verteilen
und die Lehne schützen. Zusätz-
lich sollte der Baum mit
mindestens einem Spanngurt im
Fahrzeug befestigt werden. Dafür
können die Verzurrösen im Kof-
ferraum genutzt werden. Der
ADAC rät: Den Gurt einmal um

den Stamm und einmal um die
Spitze schlingen. Planen oder De-
cken im Innenraum verhindern,

dass Harz die Sitze verklebt oder
Tannennadeln sich ins Futter boh-
ren. Reicht der Platz im Koffer-
raum nicht aus, sollte der Koffer-
raumdeckel dennoch so weit wie
möglich geschlossen und mit ei-
nem Gurt am Auto gesichert wer-
den.
Auf dem Autodach ist ein Trans-
port nur dann möglich, wenn ein
passender Dachträger vorhanden
ist. „Am besten man lässt sich
vom Händler ein Netz über die
Tanne ziehen. Das macht den
Baum für den Transport kompak-
ter und verhindert auch, dass Äste
während der Fahrt aufs Dach schla-
gen oder abreißen“, empfiehlt
ADAC Technik-Experte Schell. Eine
Decke unter dem Baum verhin-
dert, dass der Lack zerkratzt. Da-
mit der Baum nicht zum Windfang
wird, muss die Baumspitze auch
hier nach hinten und das abge-
sägte Ende des Stamms nach
vorne zeigen. Zur Sicherung soll-
ten mehrere Spanngurte verwen-
det werden, von denen
mindestens ein Gurt den Stamm
umschlingt.
In beiden Fällen - also im Koffer-
raum und auf dem Autodach - gilt:
Expander aus Gummi sind nicht
für die Ladungssicherung eines
Weihnachtsbaums geeignet.
ADAC Tests haben gezeigt, dass
diese einfach abreißen und der
Baum unkontrolliert durch die
Gegend fliegen kann. Bei einem
Unfall mit 50 km/h wird aus einem
30 Kilogramm schweren Baum,
der nur mit einfachen Spanngum-
mis auf dem Dach fixiert ist,
schnell ein Geschoss mit einer
Wirkung von 750 Kilo.
Wenn ein Baum mehr als einen
Meter über das Heck des Autos
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hinausragt, muss er, wie jede an-
dere Ladung auch, mit einer roten
Fahne kenntlich gemacht werden,
bei Dunkelheit mit einer roten
Leuchte und einem roten Rück-
strahler. Kennzeichen und Rück-
leuchten dürfen vom Baum nicht
verdeckt werden.
Die richtige Sicherung bringt nicht
nur Sicherheit, sondern schont
auch den Geldbeutel: Falsche oder
fehlende Ladungssicherung wird
mit einem Bußgeld von 60 Euro
und einem Punkt in Flensburg be-
straft, unabhängig davon, ob ein
Unfall passiert ist, oder nicht. Fehlt
die Kennzeichnung des Überstan-
des (rote Fahne/Leuchte), werden
25 Euro Bußgeld fällig.
Wenn der Weihnachtsbaum wäh-
rend der Fahrt vom Autodach oder
aus dem Kofferraum fällt, kommt
die Kfz-Haftpflichtversicherung für
einen Fremdschaden auf. Beschä-
digungen durch den Baum-Trans-
port am eigenen Fahrzeug muss
der Halter in der Regel selbst be-
zahlen.
Wer den Weihnachtsbaum mit ei-
nem anderen Verkehrsmittel ab-
holen möchte, sollte auch hier die
Gefahren beim Transport beach-
ten.
TTTTTrrrrransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenransport auf dem Lastenrad oderad oderad oderad oderad oder
Rad/PRad/PRad/PRad/PRad/Pedelec mit edelec mit edelec mit edelec mit edelec mit AnhängerAnhängerAnhängerAnhängerAnhänger
Handelt es sich um eine kleine
Weihnachtstanne, kann der Trans-
port per Lastenrad oder Rad/Pe-
delec mit Anhänger eine Alterna-
tive für kurze Wege sein. Hier gilt:
Unbedingt das zulässige Gesamt-
gewicht des Modells gemäß Her-
stellerangaben beachten. Wird ein
Fahrrad oder Pedelec mit Anhän-
ger genutzt, schwere Gegenstän-
de tief und wenn möglich über der
Achse verstauen, damit das Kur-
venverhalten komfortabler ist.
Wichtig: Die Tanne darf sich beim
Einlenken nicht im Hinterrad ver-
fangen. Der Baum sollte zudem

mit Spanngurten gesichert wer-
den. Ragt der Weihnachtsbaum
hinten mehr als einen Meter über
die Transportbox oder den Anhän-
ger hinaus, muss die Ladung wie
beim Auto z.B. mit einer hellroten
Fahne kenntlich gemacht werden.
Bei Dunkelheit sind eine rote
Leuchte und ein roter Rückstrah-
ler Pflicht.
TTTTTrrrrransport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fansport auf dem Fahrrahrrahrrahrrahrrad oderad oderad oderad oderad oder
E-ScooterE-ScooterE-ScooterE-ScooterE-Scooter
Einhändig Fahrrad zu fahren, ist
nur bei vollständiger Kontrolle
über das Rad erlaubt. Mit Baum
unterm Arm also nicht. Am ein-
fachsten und sichersten: Den
Baum mit Spanngurten am Fahr-
rad fixieren und das Rad schie-
ben. Wer einen kleinen Baum mit
Netz in einem großen, tiefen Ruck-
sack verstaut, kann auch mit dem
Rad oder E-Scooter fahren. Auf
dem E-Scooter selbst dürfen hin-
gegen keine Gegenstände trans-
portiert werden. Auch Anhänger
sind nicht gestattet. Bei größe-
ren Weihnachtsbäumen rät der
Mobilitätsclub generell vom
Transport per Fahrrad oder E-
Scooter ab.
TTTTTrrrrransport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNVansport im ÖPNV
So lange der Weihnachtsbaum
nicht zu groß, entsprechend ein-
gepackt und gesichert ist, darf er
bei ausreichender Kapazität mit
dem ÖPNV transportiert werden.
Es gilt: Andere Fahrgäste dürfen
durch die Mitnahme weder ge-
fährdet noch belästigt werden.
Dazu zählt, dass der Gegenstand
keinen eigenen Sitzplatz blockiert.
Im Einzelfall entscheidet
allerdings das Personal, ob Ge-
genstände zur Beförderung zuge-
lassen und an welcher Stelle sie
unterzubringen sind. Ein Anspruch
auf die Beförderung von Gegen-
ständen, also auch des Weih-
nachtsbaums, besteht nicht. ADAC
Nordrhein e.V.
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Florale Festzeit:
Mit Orchideen adventliche Akzente setzen

Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-Beliebt im November und Dezem-
ber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweißeber sind helle und schneeweiße
Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-Orchideen. Sie setzen helle Licht-
reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.reflexe in einer eher dunklen Zeit.
Foto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfo

Eine nette Willkommensgeste für adventliche Gäste ist es, wenn manEine nette Willkommensgeste für adventliche Gäste ist es, wenn manEine nette Willkommensgeste für adventliche Gäste ist es, wenn manEine nette Willkommensgeste für adventliche Gäste ist es, wenn manEine nette Willkommensgeste für adventliche Gäste ist es, wenn man
einige Blüten der Orchideen abkneift und sie auf die Servietten legt. Foto:einige Blüten der Orchideen abkneift und sie auf die Servietten legt. Foto:einige Blüten der Orchideen abkneift und sie auf die Servietten legt. Foto:einige Blüten der Orchideen abkneift und sie auf die Servietten legt. Foto:einige Blüten der Orchideen abkneift und sie auf die Servietten legt. Foto:
orchidsinfoorchidsinfoorchidsinfoorchidsinfoorchidsinfo

Manch einer denkt bei Orchideen
zunächst vor allem an das Farbspek-
trum Rosa bis Pink. Selbstverständ-
lich lassen sich auch damit in der
Adventszeit die Räume gestalten.
Aber keine Sorge: Wer es zum Jah-
resende farblich lieber etwas ruhi-
ger und dezenter mag, wird heutzu-
tage ebenfalls schnell im vielfältigen
Orchideenangebot fündig. Beliebt im
Dezember sind beispielsweise helle
und schneeweiße Orchideen.
Besonders entsprechende Phalaen-

opsis mit ihren zahlreichen schmet-
terlingsförmigen Blüten wirken fei-
erlich und elegant. Gefragt sind aber
auch warme Töne wie Braun, Rot
und Violett. Vor allem Cambria-arti-
ge Orchideen können damit aufwar-
ten. Diese besonderen Gewächse sind
Kreuzungen, die es so in der freien
Natur nicht gibt. Die Bezeichnung
Cambria-artige ist ein Sammelbe-
griff für eine Orchideengruppe, de-
ren „Elternpflanzen“ aus unter-
schiedlichen Teilen der Welt kom-

men. Bereits ein bis zwei blühende
Topfpflanzen in passenden Übertöp-
fen, gerne mit Kerzen und Kugeln,
Sternen oder Lichterketten in Szene
gesetzt, können im ganzen Haus für
festliche Stimmung sorgen. Orchi-
deen sind übrigens nicht nur für Fens-
terbänke, Sideboards oder Beistell-
tische der ideale Schmuck, auch die
weihnachtliche Tafel lässt sich mit
ihnen geschmackvoll gestalten.
In der Regel bieten sich dafür
besonders die nicht ganz so hohen
Sorten an, die eine große Anzahl an
kleinen, filigranen Blüten zeigen.
Eine nette Willkommensgeste für
Gäste ist es übrigens, wenn man
einige Blüten von den Pflanzen ab-
kneift und sie neben die Teller oder
auf die Servietten legt. Weitere In-
formationen und auch Pflegetipps
gibt’s unter: www.orchidsinfo.eu. GPP
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Adventsbasar im AWO Altenzentrum Weilerswist
Am 30. November fand der jährli-
che Adventsbasar in unserem AWO
Altenzentrum Weilerswist statt.

Neben zahlreichen Verkaufsstän-
den und einer großen Auswahl an
leckeren Speisen und Getränken

war auch für Unterhaltung gesorgt.
Die Gäste erwartete ein weih-
nachtliches Programm für Jung und

Alt. Wir freuen uns darauf, Sie auch
im nächsten Jahr wieder willkom-
men heißen zu dürfen!
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Mit dem Auto in den Urlaub
Mautgebühren und Regeln im Ausland

Reiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit insReiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit insReiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit insReiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit insReiseunterlagen, Papiere und Notrufnummern gehören griffbereit ins
Handschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts imHandschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts imHandschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts imHandschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts imHandschuhfach - dann steht der sicheren Fahrt in den Urlaub nichts im
Weg. Foto: pexels.com/ak-oWeg. Foto: pexels.com/ak-oWeg. Foto: pexels.com/ak-oWeg. Foto: pexels.com/ak-oWeg. Foto: pexels.com/ak-o

Mit dem eigenen Auto in den Ur-
laub zu fahren, bedeutet Freiheit
und Flexibilität. Doch im Ausland
gelten oft andere Verkehrsregeln
und vielerorts fallen Mautgebüh-
ren an.
Vignetten und elektronische Sys-Vignetten und elektronische Sys-Vignetten und elektronische Sys-Vignetten und elektronische Sys-Vignetten und elektronische Sys-
temetemetemetemeteme
In vielen europäischen Ländern
wie Österreich, der Schweiz oder
Slowenien wird eine Vignette be-
nötigt. Diese gibt es meist für ver-
schiedene Zeiträume. In Italien,
Frankreich oder Spanien wird die
Maut nach gefahrenen Kilometern
berechnet und an Mautstationen
bezahlt - bar, mit Karte oder per
Transponder.

Kosten und Bußgelder vermeidenKosten und Bußgelder vermeidenKosten und Bußgelder vermeidenKosten und Bußgelder vermeidenKosten und Bußgelder vermeiden
Wer ohne gültige Vignette
unterwegs ist, riskiert hohe Stra-
fen. Daher lohnt sich der Kauf vor
Reiseantritt, der oft auch online
möglich ist. Die Preise variieren
je nach Land: In Österreich kostet
die 10-Tages-Vignette rund 11
Euro, in der Schweiz gilt nur eine
Jahresvignette.
Länderspezifische Länderspezifische Länderspezifische Länderspezifische Länderspezifische VVVVVorschriftenorschriftenorschriftenorschriftenorschriften
In vielen Ländern herrscht Warn-
westenpflicht für alle Insassen
oder Lichtpflicht am Tag. Auch
Umweltzonen werden häufiger -
hier sind spezielle Plaketten not-
wendig. Wer sich vorher infor-
miert, reist entspannter. (ak-o)
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Weihnachtsbaum im Kreisel

Liebe Weilerswister,
auch in diesem Jahr erstrahlt
unser Weihnachtsbaum wieder
und dass auf dem neu gestalte-
ten Kreisverkehr.
Wie immer war das nur gemein-
sam möglich.
Euer Dorfverschönerungsverein
Weilerswist e.V.
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Der Friedhof als
Rückzugsort für Tiere
Auf dem Friedhof ist es still - doch
wer genau hinschaut, entdeckt Le-
ben an unerwarteter Stelle. Auf dem
Friedhof zwischen den Gräbern hu-
schen Eichhörnchen durch die He-
cken, Rotkehlchen finden Unter-
schlupf im Alten Efeu und Igel ver-
kriechen sich im Laub unter Sträu-
chern. Der Friedhof wird in der kal-
ten Jahreszeit zum zufriedenen Rück-
zugsort für Wildtiere: Er bietet Ruhe,
Struktur und Schutz vor menschli-
chem Trubel. Laut einer Studie sind
gerade Friedhöfe „perfekte Verste-
cke“ für Säugetiere, Vögel und In-
sekten - besonders in städtischen
Regionen.
Warum der Friedhof so interessantWarum der Friedhof so interessantWarum der Friedhof so interessantWarum der Friedhof so interessantWarum der Friedhof so interessant
ististististist
Hinter dem scheinbar stillen Areal
verbirgt sich ein Kleinbiotop mit viel-
fältiger Natur. Alte Bäume und dich-
te Hecken bieten Nistplätze und Un-
terschlupf für Vogelarten wie Amsel,
Blau- und Kohlmeise oder Zaunkö-
nig. Zwischen den Grabflächen ent-
stehen trockenere Stellen, an denen
Eidechsen oder Wildbienen ihre Nes-
ter bauen. Das Herbstlaub, die ruhi-
gen Wege und die seltene menschli-
che Störung machen den Ort gerade

im Winter zu einer geschützten Um-
gebung. Friedhofsverwaltungen und
Naturschützer erkennen zunehmend
das Potenzial dieser Flächen, indem
sie wildpflanzliche Flächen zulassen
und Unkraut reduzieren. So entsteht
ein Ambiente, in dem Natur sich ent-
falten kann - ohne hektische Eingrif-
fe, aber mit dem nötigen Respekt
vor der Ruhezone.
Tipps für Besucherinnen und Besu-Tipps für Besucherinnen und Besu-Tipps für Besucherinnen und Besu-Tipps für Besucherinnen und Besu-Tipps für Besucherinnen und Besu-
cherchercherchercher
Für Spaziergänge oder stille Momen-
te ist der Friedhof im Winter
besonders geeignet. Wer aufmerk-
sam ist, kann das Wildleben beob-
achten: ein Eichhörnchen, das Vor-
räte sammelt, ein Habicht auf einem
alten Grabstein oder ein Igel, der
sich in die Hecken zurückzieht. Als
Besucher kann man Rücksicht neh-
men, etwa indem man Wege nutzt,
keine Laubhaufen umgräbt und
nachts keine grellen Lichtquellen
aufstellt - so bleibt die Kulisse erhal-
ten und das Tierleben ungestört. Wer
selbst einen Grabbereich pflegt, kann
zusätzlich heimische, mehrjährige
Pflanzen setzen, die Insekten im
Winter Nahrung bieten - etwa durch
Efeu oder wertvolle Heckenreste.
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Festliche Stimmung an der Grenze
In Losheim/Eifel, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze, gibt
es einiges und auch immer wieder

Neues zu entdecken. Es gibt
gleich mehrere Ausstellungen und
interessante Shops und Einkaufs-
möglichkeiten.
Zum einen die berühmte ArsKRIP-
PANA, die größte Krippenausstel-
lung Europas.
Gerade in turbulenten Zeiten wie
diesen, in denen kleine und grö-
ßere Ängste den Alltag bestim-
men, tut es gut, einmal in eine
vertraute Welt voller Geborgen-
heit und Hoffnung abzutauchen.
Nicht nur die tatsächliche Größe
der ArsKRIPPANA wird sie verblüf-
fen, auch die Vielfalt der darin zu
bestaunenden Angebote.
Landschaften sind in stimmungs-
volles Licht getaucht, darüber fun-
keln die Sterne am leuchtenden
Himmelszelt.
In der Luft liegt ein zarter Weih-
nachtsduft, und wohltuende Mu-
sik erklingt leise. Lassen Sie sich
verzaubern und genießen Sie ge-
meinsam mit Ihren Lieben die stille

Anmut und Besinnlichkeit einer
ganz besonderen Ausstellung. Es
ist das wiederkehrende Symbol
der Familie.

Ein großes FEin großes FEin großes FEin großes FEin großes Fachgeschäft für achgeschäft für achgeschäft für achgeschäft für achgeschäft für WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-
findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.
Dann die ArsFIGURA, eine Puppen-
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und Automatenausstellung mit in-
teressanten Einblicken in alte ver-
gangene Zeiten und auch ferne
Kulturen. Schlendern Sie durch
den Nachbau einer Gasse des 19.
Jahrhunderts, wie damals zur Kai-
serzeit, und lassen Sie sich be-
geistern vom animierten Treiben
der damaligen Zeit. Genießen Sie
die zauberhafte und detailreich
in Szene gesetzte Welt, mit wert-
vollen Sammlungen antiker, mo-
derner und mechanischer Puppen.
Die ArsKrippana und die ArsFigu-
ra sind von dienstags bis sonn-
tags geöffnet von 10 bis 18 Uhr.
Eine Eine Eine Eine Eine VVVVVielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.ielzahl an Erlebniswelten.
Dann gibt es die ArsTECNICA, Mo-
dellbahnausstellung - mit mehr
als hundert Zügen auf einer mehr
als 200qm großen H0 Anlage.
Technik im Modell, welche nicht

nur Kinderaugen zum Staunen
bringt.
Im gleichen Gebäude befindet
sich die Ausstellung „Grenzge-
schichten“ auch „OldHistories“
genannt.
Geschichten aus dem damaligen
Nachkriegsgeschehen, vom Kaf-
feeschmuggel, von Wilderern und
dem Wiederaufbau.
Auch gibt es ein großes Fachge-Auch gibt es ein großes Fachge-Auch gibt es ein großes Fachge-Auch gibt es ein großes Fachge-Auch gibt es ein großes Fachge-
schäft für Modelleisenbahnen undschäft für Modelleisenbahnen undschäft für Modelleisenbahnen undschäft für Modelleisenbahnen undschäft für Modelleisenbahnen und
Modellbau,Modellbau,Modellbau,Modellbau,Modellbau, mit einer riesigen  mit einer riesigen  mit einer riesigen  mit einer riesigen  mit einer riesigen Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
wahl.wahl.wahl.wahl.wahl.
Die ArsTECNICA ist von don-
nerstags bis samstags von 12
bis 18 Uhr geöffnet.
Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen TTTTTipps:ipps:ipps:ipps:ipps: Schlendern
Sie noch durch die ArsMINERA-
LIS, das Schmuck-, Mineralien-,
Naturheilmittel-Fachgeschäft,
mit einem breiten Angebot klei-

ner und großer Schätze. Hier fin-
det man auch Geschenkideen in
allen Preisklassen.
Direkt gegenüber ist der belgi-
sche Supermarkt DELHAIZE, mit
den günstigen Kaffeepreisen
und einer riesigen Auswahl an
belgischen Spezialbieren und
Schokolade.
Dort gibt es auch den leckeren
belgischen Kuchen im Café-Bist-
ro Old Smuggler zu genießen.

Und nicht zu vergessen:Und nicht zu vergessen:Und nicht zu vergessen:Und nicht zu vergessen:Und nicht zu vergessen: Das Mö-
bel-Outlet Ludwig - eine breite
Auswahl von Markenmöbeln zu
günstigen Preisen.
Infos und Öffnungszeiten:Infos und Öffnungszeiten:Infos und Öffnungszeiten:Infos und Öffnungszeiten:Infos und Öffnungszeiten:
www.losheimermöbeloutlet.com
Adresse fürs Navi: GrenzGenuss -
Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel
www.grenzgenuss.net
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Samstag Montag Dienstag Mittwoch DonnerstagFreitag

Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember

10 - 16 Uhr 10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr10 - 18 Uhr

Wir zahlen bis zu

132,- Wir zahlen 

bis zu

2,- 

Ankauf von Luxustaschen Hermes · Chanel · Louis Vuitton · Kroko-Taschen

Kölner Straße 118 

53919 Weilerswist

urch ehen  eö net

  
Parkplätze vorhanden

Geschäftszeiten:

Mo. - Fr.: 10 - 18 Uhr  •  Sa.: 10 - 16 Uhr

Inh. Rafal Sztamberek

RS

Mobil: 0163 - 4 62 87 31

 

Uhren aller Art auch defekt!

10 - 18 Uhr

12. 13. 15. 16. 17. 18.
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Reiseapotheke für den Winterurlaub:
Gut vorbereitet auf die Piste
Kompakte Helfer für unterwegsKompakte Helfer für unterwegsKompakte Helfer für unterwegsKompakte Helfer für unterwegsKompakte Helfer für unterwegs
Wer in den Winterurlaub fährt,
denkt meist an warme Klei-
dung, Skiausrüstung und Son-
nenschutzbrille. Doch auch eine
gut ausgestattete Reiseapothe-
ke sollte ins Gepäck gehören.
Gerade im Schnee lauern be-
sondere Risiken: kleinere Ver-
letzungen beim Sport, Magen-
beschwerden durch ungewohn-
te Kost oder auch die intensive
Sonneneinstrahlung in höheren
Lagen. Eine sorgfältig zusam-
mengestellte Auswahl an Fer-
tigarzneien und Verbandmitteln
schafft Sicherheit, wenn die
nächste Apotheke nicht direkt
erreichbar ist.
Zur Grundausstattung zählen

Schmerz- und Fiebermittel. Sie
helfen bei Kopfschmerzen und
Fieber oder Prellungen und
muskulären Beschwerden nach
einem langen Skitag. Pflaster
in verschiedenen Größen, ste-
rile Kompressen und eine klei-
ne Wunddesinfektion gehören
ebenso ins Gepäck - so lassen
sich Schürfwunden oder Blasen
sofort versorgen. Empfehlens-
wert sind außerdem elastische
Binden, falls es zu Verstauchun-
gen oder Zerrungen kommt.
Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere Anforderungen inAnforderungen inAnforderungen inAnforderungen inAnforderungen in
der Höheder Höheder Höheder Höheder Höhe
Der Winterurlaub bringt ge-
sundheitliche Herausforderun-
gen mit sich, die man im Alltag
oft nicht im Blick hat: In Berg-

regionen ist die UV-Belastung
deutlich höher. Ein Sonnen-
schutzmittel mit hohem Licht-
schutzfaktor gehört deshalb
ebenso in die Reiseapotheke
wie ein spezieller Lippenbalsam
mit UV-Schutz. Auch eine klei-
ne Tube Après-Sun-Creme kann
sinnvoll sein, um gereizte Haut
zu beruhigen.
Wer empfindlich auf fremdes
Essen reagiert oder im Hotel-
buffet gerne zugreift, sollte an
Präparate gegen Durchfall und
Magenbeschwerden denken.
Ergänzend sind Elektrolytlö-
sungen praktisch, um Flüssig-
keits- und Mineralstoffverluste
schnell auszugleichen. bei kur-
venreichen Anfahrten ins Ski-

gebiet können auch Mittel ge-
gen Reiseübelkeit hilfreich
sein.  Für Allergiker ist es rat-
sam, die gewohnten Medika-
mente in ausreichender Menge
mitzunehmen. Gleiches gilt für
chronisch notwendige Arznei-
en, sie sollten gut verpackt und
am besten im Handgepäck
transportiert werden, falls Kof-
fer einmal verspätet eintreffen.
Eine Kopie des Medikations-
plans erleichtert im Notfall die
Versorgung vor Ort.
Eine durchdachte Reiseapothe-
ke ist ein wichtiger Begleiter
im Winterurlaub. Wer zudem an
individuelle Bedürfnisse denkt,
kann die freie Zeit im Schnee
entspannt genießen.
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Irrtümer beim Strom sparen - richtig oder falsch?
Verbraucherzentrale NRW klärt über Stromsparmythen auf
Sparen bei den Stromkosten hat im
Alltag vieler privater Haushalte eine
hohe Bedeutung. Doch einige über-
lieferte Tipps und Verhaltensweisen
entpuppen sich häufig als Irrtum oder

haben gegenteilige Effekte. „Wich-
tig ist, sich zu informieren, seine Ver-
haltensweisen kritisch zu prüfen und
Schritt für Schritt die eigenen Strom-
sparroutinen im Alltag zu finden und
anzuwenden“, sagt Dr. Konstantin
von Normann, Leiter der Beratungs-
stelle Troisdorf der Verbraucherzen-
trale NRW. Doch was sind gängige
Irrtümer rund um Strom sparen im
Haushalt?
Irrtum1: Licht an- und ausschaltenIrrtum1: Licht an- und ausschaltenIrrtum1: Licht an- und ausschaltenIrrtum1: Licht an- und ausschaltenIrrtum1: Licht an- und ausschalten
verbraucht mehr Strom als Licht bren-verbraucht mehr Strom als Licht bren-verbraucht mehr Strom als Licht bren-verbraucht mehr Strom als Licht bren-verbraucht mehr Strom als Licht bren-
nen zu lassennen zu lassennen zu lassennen zu lassennen zu lassen
Stimmt nicht! Das gilt weder für
moderne LED- noch für Halogenlam-
pen. Leuchtmittel, die ausgeschal-
tet sind, verbrauchen immer weni-
ger Energie als brennende. Wer beim
Verlassen eines Raumes die Be-
leuchtung ausschaltet, spart Strom
und damit bares Geld. Der Irrtum
stammt noch aus der Zeit der als

Energiesparlampen bekannten Kom-
paktleuchtstofflampen. Bei diesen
erhöhte ein häufiges An- und Aus-
schalten den Stromverbrauch und
verkürzte ebenso ihre Lebensdauer.
Irrtum 2: Ungenutzte Ladegeräte inIrrtum 2: Ungenutzte Ladegeräte inIrrtum 2: Ungenutzte Ladegeräte inIrrtum 2: Ungenutzte Ladegeräte inIrrtum 2: Ungenutzte Ladegeräte in
der Steckdose verbrauchen keinender Steckdose verbrauchen keinender Steckdose verbrauchen keinender Steckdose verbrauchen keinender Steckdose verbrauchen keinen
StromStromStromStromStrom
Nein! Der Energieverbrauch bei ei-
nem Smartphone- oder Tabletlade-
kabel ohne aktiven Ladevorgang ist
zwar kaum messbar. Allerdings ver-
brauchen alle im Stromnetz befindli-
chen elektrischen Geräte auch im
Leerlauf Energie. Wer mehrere La-
degeräte im Haushalt nutzt, kann
die Netzteile nach Gebrauch wieder
aus der Steckdose ziehen oder dafür
stromsparende, abschaltbare Steck-
dosenleisten einsetzen. Damit las-
sen sich alle Geräte in einem Schritt
vom Stromnetz trennen.
Irrtum 3: Geräte im Standby-ModusIrrtum 3: Geräte im Standby-ModusIrrtum 3: Geräte im Standby-ModusIrrtum 3: Geräte im Standby-ModusIrrtum 3: Geräte im Standby-Modus
kosten kein Geldkosten kein Geldkosten kein Geldkosten kein Geldkosten kein Geld
Entspricht nicht der Wahrheit! Stand-
by-Geräte wie Fernseher, Musikan-
lage, Spielkonsole und andere Ge-
räte im Haushalt laufen im Standby
im Bereitschaftsmodus weiter. Eine
abschaltbare Steckdosenleiste
schafft Abhilfe. Beim Internet-Rou-
ter, der nie ganz ruht, kann man in
den Einstellungen in den Stromspar-
Modus wechseln. Denn der jährliche
Stromverbrauch eines Routers ist
ähnlich hoch wie der eines Kühl-
schranks. So lässt sich der Stromver-
brauch nachts, wenn der Router kei-
ne aktive Funktion hat, per Program-
mierung reduzieren.
Irrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen istIrrtum 4: Backofen vorheizen ist
immer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendigimmer notwendig
Fast nie! Meist steht dies als Zube-
reitungstipp auf vielen Back- und
Kochrezepten und auf Verpackun-
gen von Fertigprodukten. Bis auf
wenige Rezeptausnahmen wie
beispielsweise Blätterteig, bei dem
es auf eine hohe Temperatur von
Beginn an ankommt, gelingen die
Produkte auch so bei gleichem Ge-
schmack. Grundsätzlich empfiehlt

sich ein Blick in die Bedienungsan-
leitung des Gerätes. In der Regel
finden sich dort Temperatur- und Zeit-
empfehlungen und Anregungen zum
energiesparenden Backen.
Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5: Eco-Progr Eco-Progr Eco-Progr Eco-Progr Eco-Programm bei amm bei amm bei amm bei amm bei WWWWWasch-asch-asch-asch-asch-
und Spülmaschinen läuft zu langeund Spülmaschinen läuft zu langeund Spülmaschinen läuft zu langeund Spülmaschinen läuft zu langeund Spülmaschinen läuft zu lange
und spart keinen Stromund spart keinen Stromund spart keinen Stromund spart keinen Stromund spart keinen Strom
Stimmt nicht. Bei Waschmaschinen
im Eco-Modus beruht die längere
Waschdauer auf längerem Einwei-
chen der Wäsche und häufigerem
Hin- und Herschaukeln der Trommel.
So wird eine höhere Aufheizenergie
vermieden, weil die reinigende Be-
wegung der Trommel weniger Ener-
gie benötigt als das Aufheizen des
kalten Wassers auf 60 Grad Celsius.
Ähnliches gilt bei Spülmaschinen im
Eco-Programm: Die häufigere und
längere Bewegung der Sprüharme
benötigt weniger Strom als das Auf-
heizen des Wassers im Normalbe-
trieb.
Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:Irrtum 6:     TTTTTiefkühltruhe kühlt besseriefkühltruhe kühlt besseriefkühltruhe kühlt besseriefkühltruhe kühlt besseriefkühltruhe kühlt besser
je niedriger die je niedriger die je niedriger die je niedriger die je niedriger die TTTTTemperemperemperemperemperatur istatur istatur istatur istatur ist
Nein! Beim Tiefkühlen sind minus
20 Grad nicht besser als minus 18
Grad Celsius für die Haltbarkeit von
tiefgekühlten Lebensmitteln. Das
Wachstum von Mikroorganismen
wird bei minus 18 Grad Celsius
vollends gestoppt, eine niedrigere
Temperatureinstellung verbraucht
daher unnötig Strom. Wichtig ist, dass
man Türen von Gefrierschränken
nicht zu lange geöffnet hat und nach
dem Füllen und Entnehmen von Le-
bensmitteln schnell wieder schließt.
So bleibt die Kühltemperatur kon-
stant und es sammelt sich weniger
Eis an. Hat sich bereits Eis im Kühl-
fach gebildet, hilft Abtauen beim En-
ergiesparen. Weiterführende Infos:
Strom sparen im Haushalt: https://
www.verbraucherzentrale.nrw/node/
10734
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/e-ver-
anstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Tappeser Immobilien startet bald in das Jubiläumsjahr
2026 - Über 20 Jahre Expertise und eine
exklusive Sonderkondition!
Tappeser Immobilien feiert im
Jahr 2026 sein 20-jähriges Beste-
hen im Verkauf von Immobilien.
Seit zwei Jahrzehnten steht das
Unternehmen für fundierte Bera-
tung, transparente Prozesse und
eine verlässliche Begleitung beim
Verkauf von Immobilien in der
Region.
Mehr als 1500 erfolgreich vermit-
telte Objekte belegen die konti-
nuierliche Entwicklung und das
Vertrauen der Kundschaft.
Jubiläums-Aktion 2026:Jubiläums-Aktion 2026:Jubiläums-Aktion 2026:Jubiläums-Aktion 2026:Jubiläums-Aktion 2026: Sonder Sonder Sonder Sonder Sonder-----
vergütung von 1,785 % inkl.vergütung von 1,785 % inkl.vergütung von 1,785 % inkl.vergütung von 1,785 % inkl.vergütung von 1,785 % inkl.
MwSt.MwSt.MwSt.MwSt.MwSt.
Anlässlich des Jubiläums bietet
Tappeser Immobilien im gesam-
ten Jahr 2026 eine besondere Ver-
günstigung:
Für jeden Immobilienverkauf wird
die Maklervergütung auf 1,7851,7851,7851,7851,785
% inkl. MwSt.% inkl. MwSt.% inkl. MwSt.% inkl. MwSt.% inkl. MwSt. reduziert - deut-
lich unter dem marktüblichen Satz
von 3,57 %.
Die Kundinnen und Kunden profi-
tieren dabei unverändert von der
umfassenden Servicequalität des
Unternehmens.
20 J20 J20 J20 J20 Jahre ahre ahre ahre ahre VVVVVermarktung über ermarktung über ermarktung über ermarktung über ermarktung über TTTTTappe-appe-appe-appe-appe-
ser Immobilien: Gründe für an-ser Immobilien: Gründe für an-ser Immobilien: Gründe für an-ser Immobilien: Gründe für an-ser Immobilien: Gründe für an-
haltenden Erfolghaltenden Erfolghaltenden Erfolghaltenden Erfolghaltenden Erfolg
Höchste Fachkompetenz:Höchste Fachkompetenz:Höchste Fachkompetenz:Höchste Fachkompetenz:Höchste Fachkompetenz:
Durch langjährige Marktkenntnis

und präzise Wertermittlungen
schafft Tappeser Immobilien eine
sichere Basis für erfolgreiche Ver-
kaufsprozesse.
Rundum-Betreuung:Rundum-Betreuung:Rundum-Betreuung:Rundum-Betreuung:Rundum-Betreuung:
Von der Erstbewertung über die
Bonitätsprüfung bis hin zu Ver-
marktung, Vertragsvorbereitung
und Übergabe übernimmt das Un-
ternehmen sämtliche Schritte und
entlastet Verkäuferinnen und Ver-
käufer vollständig.
Optimale Optimale Optimale Optimale Optimale VVVVVerkaufsergebnisse:erkaufsergebnisse:erkaufsergebnisse:erkaufsergebnisse:erkaufsergebnisse:
Durch moderne Präsentations-
techniken, zielgerichtetes Marke-
ting und professionelle Verhand-
lungsführung erzielt Tappeser Im-
mobilien seit Jahren konstant
marktstarke Ergebnisse.
Attraktive Jubiläumskondition:Attraktive Jubiläumskondition:Attraktive Jubiläumskondition:Attraktive Jubiläumskondition:Attraktive Jubiläumskondition:
Mit der Sondercourtage von 1,785
% im Jahr 2026 setzt das Unter-
nehmen ein Zeichen der Wert-
schätzung gegenüber seinen Kun-
dinnen und Kunden.
Ausblick auf das JubiläumsjahrAusblick auf das JubiläumsjahrAusblick auf das JubiläumsjahrAusblick auf das JubiläumsjahrAusblick auf das Jubiläumsjahr
Bereits jetzt können Interessier-
te den Verkaufsprozess vorberei-
ten und sich die Jubiläumskondi-
tionen frühzeitig sichern.
Tappeser Immobilien blickt mit
Stolz auf 20 Jahre erfolgreiche
Vermittlungstätigkeit zurück und
sieht dem Jubiläumsjahr mit gro-

ßer Vorfreude entgegen.
„Expertise - Vertrauen - Gewinn“
- unter diesem Leitbild wird das
Unternehmen auch in Zukunft sei-
ne Kundschaft mit Engagement,
Herz und Professionalität beglei-
ten.
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Wechsel im Vorstand von Schule mit Herz e.V.

(v.l.) Thomas Lorenz, Theo Maljers, Sabine Rüdelstein, Michael Mommer(v.l.) Thomas Lorenz, Theo Maljers, Sabine Rüdelstein, Michael Mommer(v.l.) Thomas Lorenz, Theo Maljers, Sabine Rüdelstein, Michael Mommer(v.l.) Thomas Lorenz, Theo Maljers, Sabine Rüdelstein, Michael Mommer(v.l.) Thomas Lorenz, Theo Maljers, Sabine Rüdelstein, Michael Mommer
und Ingrid Severing. Foto: Schule mit Herz e.V.und Ingrid Severing. Foto: Schule mit Herz e.V.und Ingrid Severing. Foto: Schule mit Herz e.V.und Ingrid Severing. Foto: Schule mit Herz e.V.und Ingrid Severing. Foto: Schule mit Herz e.V.

Beim Bergheimer Verein Schu-
le mit Herz e.V., einem korpo-
rativen Mitglied des AWO Re-
gionalverbands Rhein-Erft &
Euskirchen, gibt es eine Verän-
derung im ehrenamtlichen Vor-

wählt.
Er folgt Felix Thurow, der sich
aus Altersgründen aus der Vor-
standsarbeit zurückzieht. Auch
der AWO Regionalverband
Rhein-Erft & Euskirchen e.V., zu
dem der Verein eine langjähri-
ge enge Verbindung pflegt,
dankt Felix Thurow für sein en-
gagiertes Wirken.
Schule mit Herz e.V. wurde 2004
gegründet und bietet verschie-
dene Formen der Kinderbetreu-
ung im offenen Ganztag (OGS)
im Rhein-Erft-Kreis und im
Kreis Euskirchen an.
Der Verein ist derzeit an acht
Grundschulen und zwei weiter-
führenden Schulen aktiv und
beschäftigt 155 Mitarbeitende.
Rund 1.150 Kinder werden an
den Grundschulen im Offenen
Ganztag betreut, zusätzlich
etwa 150 Kinder in der Rand-

stand.
Michael Mommer, Geschäfts-
führer der AWO Mittelrhein,
wurde bei der kürzlich erfolg-
ten Mitgliederversammlung
zum neuen 2. Vorsitzenden ge-

betreuung (bis 13:15 Uhr).
„Wir freuen uns sehr über die
Wahl von Michael Mommer, der
mit seiner Erfahrung und sei-
nem sozialen Engagement eine
große Bereicherung für unse-
ren Vorstand sein wird“, sagt
Thomas Lorenz, Geschäftsfüh-
rer von Schule mit Herz e.V..
„Gleichzeitig danken wir Felix
Thurow von Herzen für seine
langjährige Unterstützung und
seinen Einsatz für unseren Ver-
ein.“
Der Vorstand von Schule mit
Herz e.V. setzt sich nach der
Neuwahl wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende Sabine Rüdel-
stein, 2. Vorsitzender Michael
Mommer, Verantwortlicher für
Finanzen Hans-Theo Maljers
und Ingrid Severing als Schrift-
führerin. Hauptamtlicher Ge-
schäftsführer ist Thomas Lorenz.
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Bremskraft & Balance -
wie Technik das Radfahren
verändert hat
Wer heute auf ein modernes
Fahrrad steigt, erlebt eine
Sportart, die sich in den letz-
ten zwei Jahrzehnten stärker
verändert hat als in den 100
Jahren zuvor.
Wo früher einfache Stahlrah-
men, Felgenbremsen und ana-
loge Tachometer dominierten,
bestimmen heute Präzisions-
technik und High-End-Materia-
lien das Fahrgefühl. Der Fort-
schritt zeigt sich in Geschwin-
digkeit und Komfort, hat das
Radfahren aber auch sicherer
gemacht.
Besonders deutlich wird das an
den Bremsen:
Hydraulische Scheibenbremsen
gehören inzwischen zum Stan-
dard, selbst bei Alltagsrädern.
Sie reagieren feinfühlig, arbei-
ten bei Nässe zuverlässig und
erfordern kaum Kraft.
Gerade in bergigen Regionen
mit steilen Abfahrten und wech-
selnden Wetterbedingungen
macht diese Technik den Unter-
schied.
Auch beim Rahmenbau hat sich
viel getan. Statt schwerer Stahl-
rohre kommen heute Alumini-
um, Carbon oder Titan zum Ein-
satz. Carbonrahmen gelten als
Königsklasse: Sie sind leicht,
verwindungssteif und gleichzei-
tig stoßdämpfend.
Das verbessert nicht nur das
Handling, sondern schont auch
Rücken und Gelenke. Für viele
Radsportler ist das spürbar -
besonders bei längeren Stre-
cken, wo jedes Gramm weniger
und jede Vibration weniger
zählt.
Zugleich sind moderne Materi-
alien widerstandsfähiger gewor-
den und halten auch in holpri-
gem Gelände stand.
Elektronische Schaltsysteme,
die den Gangwechsel automa-
tisch an Steigung und Trittfre-
quenz anpassen, haben das
Fahren komfortabler gemacht.
Moderne Geometrien, breitere
Reifen und gefederte Sattelstüt-
zen sorgen für mehr Stabilität,
auch auf unebenen Wegen.
Gravelbikes, die sich zwischen
Rennrad und Mountainbike be-
wegen, sind ein Produkt dieses

Fortschritts, denn sie vereinen
Tempo mit Geländetauglich-
keit .
Technik verändert aber auch die
Wahrnehmung des Fahrens
selbst. Räder sind leiser gewor-
den, Schaltvorgänge kaum spür-
bar, Bremsen reagieren sanft.
Das schafft ein kontrolliertes,
sicheres und leichtes Fahrge-
fühl.
Bei allem Fortschritt kommt
eine wichtige Frage auf: Wie viel
Technik braucht ein Rad? Man-
che Puristen schwören
weiterhin auf klassische Stahl-
rahmen und mechanische Brem-
sen.
Doch selbst sie profitieren in-
direkt von der Entwicklung,
denn Innovationen aus dem Pro-
fibereich fließen oft nach und
nach in die Serienproduktion
ein.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.01.2026 um 10 Uhr02.01.2026 um 10 Uhr02.01.2026 um 10 Uhr02.01.2026 um 10 Uhr02.01.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft

Nette Sie 59JNette Sie 59JNette Sie 59JNette Sie 59JNette Sie 59J./1,68,./1,68,./1,68,./1,68,./1,68,
sportl. Figur, liebt die Natur, Reisen,
sucht ehrlichen Ihn, mit dem man durch
dick u. dünn gehen kann, für eine fes-
te Beziehung: lebensfreude3366@t-
online.de

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Essen & Essen & Essen & Essen & Essen & TTTTTrinkenrinkenrinkenrinkenrinken
Profitables RestaurantProfitables RestaurantProfitables RestaurantProfitables RestaurantProfitables Restaurant

Profitables Restaurant sucht
Nachpächter.Wochenendbetriebenes
Lokal schließt aus Altersgründen Tel
0172/8161619. Email
vonbrinz17berta.gmail.com

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Freitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. DezemberFreitag, 12. Dezember
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Flach-Fengler-Straße 51, 50389 Wesseling, 02236/45501

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Giesler Giesler Giesler Giesler Giesler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Uhlstraße 100, 50321 Brühl, 02232/411220

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstraße 10, 53332 Bornheim, 02227/3725

Montag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. DezemberMontag, 15. Dezember
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Dienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. DezemberDienstag, 16. Dezember
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Straße 21, 50374 Erftstadt, 02235/42002

Mittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. DezemberMittwoch, 17. Dezember
Kristall Kristall Kristall Kristall Kristall ApothekApothekApothekApothekApotheke Hürth Pe Hürth Pe Hürth Pe Hürth Pe Hürth Parkarkarkarkark
Theresienhöhe 4, 50354 Hürth, 02233/77092

Donnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. DezemberDonnerstag, 18. Dezember
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Straße 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Straße 17, 50374 Erftstadt, 02235/76920

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Straße 54-56, 50374 Erftstadt, 02235/76355

Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Balthasar-Neumann-Platz 24, 50321 Brühl, 02232/48001

Montag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. Dezember
Apotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus Merten
Bonn-Brühler-Straße 42, 53332 Bornheim, 02227/9297393

Dienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. Dezember
Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist, 02254/1607

Mittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. Dezember
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Römerstraße 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192

Donnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Straße 103, 50374 Erftstadt, 02235/3740

Freitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. Dezember
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/84777

Samstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. Dezember
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Kölnstraße 45, 50321 Brühl, 02232/49000

Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frongasse 1, 53913 Heimerzheim, 02254/7204

Montag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. Dezember
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Straße 61, 53913 Swisttal, 02254/81300

Dienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. Dezember
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 0225174422

Mittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. Dezember
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/71261

Tierarzt-Notdienste im Kreis
Euskirchen

Donnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. Januar
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Straße 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Freitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. Januar
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim, 02227/9335343

Samstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. Januar
Apotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-Center
Holzdamm 5, 50374 Erftstadt, 02235/42109

Sonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. Januar
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Montag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. Januar
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Römerstraße 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192

Dienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. Januar
Äskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-Apotheke
Flach-Fengler-Straße 114, 50389 Wesseling, 02236/946506

Mittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. Januar
Entenfang-ApothekeEntenfang-ApothekeEntenfang-ApothekeEntenfang-ApothekeEntenfang-Apotheke
Hauptstraße 70, 50389 Wesseling, 02232/51105

Donnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. Januar
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Straße 17, 50374 Erftstadt, 02235/76920

Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Flach-Fengler-Straße 88, 50389 Wesseling, 02236/43192

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Straße 21, 50374 Erftstadt, 02235/42002

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 0225174422

Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Samstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. DezemberSamstag, 13. Dezember
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Sonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. DezemberSonntag, 14. Dezember
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich, 0152 34695490

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
Tierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis Karatac

Euskirchen, 02251/80200
Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember

Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
MüllerMüllerMüllerMüllerMüller
Zülpich, 0152 34695490

Donnerstag, 25. Dezember (1.Donnerstag, 25. Dezember (1.Donnerstag, 25. Dezember (1.Donnerstag, 25. Dezember (1.Donnerstag, 25. Dezember (1.
Weihnachtstag)Weihnachtstag)Weihnachtstag)Weihnachtstag)Weihnachtstag)

Tierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis Kannengießer
Kall, 02441/1793
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Sie auch? Machen Sie sich selbst eine Freude 
und entdecken Sie unsere Brillen-Styles für
beste Sicht – bei Fuchs Optic in Weilerswist.

Wir sind schon echt in
Weihnachtsstimmung.

DEUTSCHER PLATZ 1 | 53919 WEILERSWIST | WWW.FUCHS-OPTIC.DE

Jetzt
Termin buchen:Te

Jahreshauptversammlung
beim Forum Ehrenamt
Interessierte an einer Mitarbeit gesucht
Am 27. November fand die dies-
jährige Jahreshauptversammlung
des Forums Ehrenamt der Euskir-
chener Region (Feder e.V.) statt.
Die Bilanz des vergangenen Jah-
res war insgesamt gut, es wurden
wieder etliche Interessierte bera-
ten und erfolgreich in geeignete
Ehrenämter vermittelt.
Da bei der turnusmäßig anstehen-
den Neuwahl des Vorstandes kein
Kandidat für die Neubesetzung
des Amtes des Vorsitzenden ge-
funden wurde und daher der Vor-
stand insgesamt nicht neu besetzt
werden konnte, wurde einstim-
mig beschlossen, die Wahl um ein
Jahr zu verschieben. Der bisheri-
ge Vorstand bleibt bis dahin sat-
zungsgemäß weiter im Amt.
Das Team von Feder vermittelt
zwischen Vereinen, Verbänden
und Initiativen, die ehrenamtli-
che Mitarbeitende suchen und In-
teressierten, die sich ehrenamt-
lich in den Bereichen Soziales,
Kultur, Umwelt, Sport etc. enga-
gieren möchten. Daneben be-
treibt Feder e.V. auch zwei eigene

Projekte, in denen Interessierte
ehrenamtlich tätig werden kön-
nen. Im Projekt „Seniorenpaten“,
werden ältere Personen von Eh-
renamtlern begleitet und unter-
stützt. Die „Taschengeldbörse“
stellt eine Brücke zwischen Jung
und Alt dar und vermittelt Jugend-
liche an Senioren und bewegungs-
eingeschränkte Menschen zur
Übernahme kleinerer Tätigkeiten
in Haus und Garten.
Gesucht werden immer Interes-
sierte, die in den verschiedenen
Bereichen ehrenamtlich mitarbei-
ten möchten sowie auch Interes-
senten, die sich bei Feder selbst
engagieren möchten und sich vor-
stellen könnten, zum Beispiel Be-
ratungen durchzuführen oder ir-
gendwann auch das Vorstands-
team zu verstärken. Bei Interesse
wenden Sie sich an das Team von
Feder unter der E-Mail-Adresse
info@forum-ehrenamt-eu.de oder
während der Sprechzeiten des
Forums Ehrenamt dienstags von
15 bis 17 Uhr in der Bischofstraße
1, Euskirchen.


